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Offener Brief das Bürgermeisters
zur 800-Jahr-Feier

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
sehr verehrte Gäste,

liebe Mitwirkende und Organisatoren,
ein schönes Fest ist leider schon vorbei, eine Jubiläums-
feier, wie sie unsere Stadt noch nicht gesehen hat.
Es ist an der Zeit, all denen Dank zu sagen, die dieses
schöne Fest mitgestaltet haben.
Allen voran meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die
in hervorragender Weise die lange Zeit der Vorbereitung
seit 2003 aktiv mitgestaltet haben. Ich freue mich, dass ein
derartiger Teamgeist in meiner Mannschaft vorhanden ist,
der es ermöglicht, auch das Unmögliche zu schaffen. Vie-
len Dank für Euren Einsatz!!
Ich möchte aber auch nicht versäumen, allen Akteuren und
Sponsoren der Festwoche und des Festumzuges Dank zu
sagen, die uns mit ihren Aktivitäten immer wieder verblüfft
haben.
Was wäre ein solches Fest, wenn nicht unsere Bürger aktiv
und mit Herz dabei gewesen wären. Ich habe immer wieder
gestaunt, welch eine Bewegung unsere Stadt in Beierfeld
erfasst hat. Beierfeld war noch nie so herausgeputzt, wie zu
diesem Fest. Fast jeder hat dazu beigetragen, eine bunte
Welt entstehen zu lassen. Selbst der Himmel hat geweint,
als das Fest zu Ende war. Vielen Dank!

Joachim Rudler, Bürgermeister

Die schönsten Impressionen der Jubiläumsfeier werden
gegenwärtig zusammengestellt.
Ab August 2008 ist in der Stadtverwaltung Grünhain-Beier-
feld ein Rückblick in gedruckter Form erhältlich.

Die DVD vom Festumzug ist ab 16.07.08 zum Preis von
14,90 EUR ebenfalls in der Stadtverwaltung und beim Ka-
beljournal erhältlich.

Hinweise der Redaktion:

Die Ausgabe Nr. 15, Jahrgang 2008, unseres Amts-
blattes „Der Spiegelwaldbote“ erscheint am

Mittwoch, dem 13. August 2008.

Beiträge hierfür sind bis spätestens Freitag, den
01.08.2008, in der jeweiligen Kommunalverwaltung
einzureichen.

Vorrangig sollten die Beiträge für Grünhain-Beierfeld
auf elektronischem Wege an

katrin.loetzsch@beierfeld.de

übermittelt werden. Aber auch die Abgabe von Arti-
keln auf Datenträgern ist möglich.
Der Spiegelwaldbote ist auch online unter
www.gruenhain-beierfeld.de unter der Rubrik Aktuel-
les  "Spiegelwaldbote" zu finden.

Ihre Redaktion "Der Spiegelwaldbote"

im Stadtteil Beierfeld:

Frau Lotte Kützing am 20. Juli zum 84. Geburtstag
Herrn Heinz Heidrich am 21. Juli zum 83. Geburtstag
Herrn Manfred Friedrich am 24. Juli zum 82. Geburtstag
Frau Erika Stehr am 26. Juli zum 80. Geburtstag
Frau Walburga Becher am 28. Juli zum 82. Geburtstag
Herrn Rudi Wegner am 28. Juli zum 84. Geburtstag
Frau
Toni Engelbracht am 11.  Aug. zum 94. Geburtstag
Herrn Helmut Breitfeld am 12.  Aug. zum 85. Geburtstag

im Stadtteil Grünhain:

Herrn
Manfred Reinwardt am 17. Juli zum 80. Geburtstag
Frau Margot Hennig am 25. Juli zum 83. Geburtstag
Frau Elli Mauermann am 01.  Aug. zum 92. Geburtstag
Frau Toni Dehnisch am 06.  Aug. zum 89. Geburtstag

im Stadtteil Waschleithe:

Frau Elfriede Steiner am 30. Juli zum 86. Geburtstag

in Bernsbach:

Frau Irma Ficker am 19. Juli zum 94. Geburtstag
Herrn Reinhold Gut am 19. Juli zum 80. Geburtstag
Frau Gerda Vodel am 20. Juli zum 86. Geburtstag
Herrn Werner Koch am 21. Juli zum 76. Geburtstag
Herrn
Rudolf Zimmermann am 22. Juli zum 83. Geburtstag
Frau Erika Tauscher am 23. Juli zum 87. Geburtstag
Herrn Hugo Meyer am 26. Juli zum 101. Geburtstag
Frau Ruth Köhler am 27. Juli zum 80. Geburtstag
Frau Hanna Ficker am 30. Juli zum 83. Geburtstag
Herrn Walter Henkel am 02. Aug. zum 87. Geburtstag
Herrn Ehrhart Georgi am 11. Aug. zum 82. Geburtstag

Das Fest der Eisernen Hochzeit begehen
am 07. August 2008

Herr Kurt und Frau Martha Neubert in Bernsbach.

Auf 60 Ehejahre können
am 18. Juli 2008

Herr Berthold und Frau Ursula Süß

im Stadtteil Grünhain zurückblicken.

Den 55. Hochzeitstag feiern
am 25. Juli 2008

Herr Eberhard und Frau Brunhilde Riedel

im Stadtteil Grünhain.

Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern
am 19. Juli 2008

Herr Heinz und Frau Brigitte Friedel

im Stadtteil Grünhain,

am 26. Juli 2008
Herr Manfred und Frau Maria Teller

im Stadtteil Waschleithe sowie
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am  04. August 2008
Herr Rudolf und Frau Juliana Utzelmann

im Stadtteil Grünhain.

Herzlichen Glückwunsch allen Jubilaren.

Spiegelwaldbaude empfängt ihre Gäste
Endlich ...

Seit dem 04.07.2008 begrüßen wir unsere Gäste nun auch
in der neu eingerichteten Gaststätte.

Die Arbeiten dafür, von der Planung über die Durchführung
bis zur Fertigstellung, übernahm die Firma Massivholz De-
sign aus Langenberg. Bis zu 50 Gästen bietet die Stube
Platz. Die Windrose an der Decke ist ein Hingucker und
das Dach über dem Tresen stiftet pure Gemütlichkeit.

Bereits im Mai hatten wir die Bewirtung begonnen, anfangs
mit einem Imbissangebot im Biergarten, geht es nun Stück
für Stück weiter. So planen wir noch den Anbau einer
Freiluftterrasse hinter dem Haus.
Wir sind dienstags bis sonntags von 10.30 bis 21.00 Uhr für
Sie da, bei Feierlichkeiten selbstverständlich länger.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Herzlichst
Ihre Familie Mühlbach

Allgemeine Informationen

Mitgliederwerbung der Johanniter
 im Landkreis Aue-Schwarzenberg

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
wir möchten Sie informieren, dass unsere Werber wieder
auf Tour gehen. Junge, aus unserer Region und aus Öster-
reich stammende Mitarbeiter in Johanniter-Dienstkleidung
und ausgestattet mit einem Dienstausweis mit Passbild
werden Bürger, Firmen und Institutionen ansprechen, Mit-
glied bei den Johannitern zu werden.

Ziel dieser Aktion ist die Gewinnung von fördernden und
aktiven Vereinsmitgliedern, die die gemeinnützige Arbeit
der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. im Landkreis Aue-Schwar-
zenberg unterstützen.

Die Mitgliederwerbung findet im Landkreis Aue-Schwar-
zenberg in der Zeit vom

14.07. bis 29.08.2008

statt. Die entsprechende sammlungsrechtliche Erlaubnis
des Regierungspräsidiums liegt vor.

Über die geplante Mitgliederwerbung werden alle ansässi-
gen Wohlfahrtsverbände sowie Behörden in Kenntnis ge-
setzt.

Bei Rückfragen vor oder während der Werbeaktion steht
Ihnen Frau Franz in der Geschäftsstelle der Johanniter-
Unfall-Hilfe e. V. in Lugau unter der kostenfreien Rufnum-
mer 0800/5845842 jederzeit gern zur Verfügung.

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Regionalverband Süd-/Westsachsen

Schimana
Regionalvorstand
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Terminkalender
Für die Sitzungen des Stadtrates Grünhain-Beierfeld

und dessen Gremien
Monat Juli / August 2008:

Stadtrat:

Die für Montag, den 21.07.2008, geplante Sitzung
des Stadtrates fällt aus.

Technischer Ausschuss:

Donnerstag, 14. August 2008, 19.00 Uhr, Rathaus
Stadtteil Beierfeld, kleiner Sitzungssaal

Änderungen und Tagesordnungen entnehmen Sie
bitte den örtlichen öffentlichen Bekanntmachungen.

Rudler
Bürgermeister

Beschlüsse der 39. Sitzung des
Technischen Ausschusses des Stadtrates

Grünhain-Beierfeld vom 19. Juni 2008
Öffentliche Beschlüsse:

Beschluss Nr.: TA 2008/675/39

Der Technische Ausschuss Grünhain-Beierfeld beschließt,
dem Bau eines Einfamilienhauses mit Kleintierpraxis auf
dem Flurstück-Nr. 639/3 der Gemarkung Beierfeld – Am
Weinberg – zuzustimmen.

Beschluss Nr.: TA 2008/674/39

Der Technische Ausschuss beschließt, dem Neubau eines
Carports mit Heuboden auf dem Flurstück-Nr. 2/12 der
Gemarkung Waschleithe – Beierfelder Weg 2 d – zuzustim-
men.

Beschluss Nr.: TA 2008/671/39

Der Technische Ausschuss beschließt, der Erweiterung
des Wochenendhauses auf dem Flurstück-Nr. 996/19 der
Gemarkung Grünhain –  Lärchenweg 19 – zuzustimmen.

Beschluss Nr.: TA 2008/672/39

Der Technische Ausschuss Grünhain-Beierfeld beschließt,
die Firma Baureparaturen Oswald Klotz aus Grünhain-
Beierfeld mit den Baumeisterarbeiten zum Um- und Aus-
bau des 1. Obergeschosses Grundschule Grünhain  –  Los
1 zu beauftragen.

Beschluss Nr.: TA 2008/673/39

Der Technische Ausschuss Grünhain-Beierfeld beschließt,
die Firma Malermeister Claus GmbH aus Greiz mit den
Bodenbelags-, Maler- und  Tapezierarbeiten zum Um- und
Ausbau des 1. Obergeschosses Grundschule Grünhain –
Los 2 zu beauftragen.

Beschluss Nr.: TA 2008/676/39

Der Technische Ausschuss Grünhain-Beierfeld beschließt,
die Firma Elektrotechnik Uwe Kunzmann aus Grünhain-
Beierfeld mit der allgemeinen Elektroinstallation zum Um-
und Ausbau des 1. Obergeschosses der Grundschule
Grünhain – Los 4 zu beauftragen.

Beschlüsse der 29. Sitzung des
Verwaltungsausschusses des Stadtrates

Grünhain-Beierfeld vom 23. Juni 2008
Öffentliche Beschlüsse:

Beschluss Nr.: VA 2008/684/29

Der Verwaltungsausschuss der Stadt Grünhain-Beierfeld
beschließt, den Schulbuchauftrag für das Schuljahr 2008/
2009 für die Mittelschule Beierfeld, die Grundschule Beier-
feld und die Grundschule Grünhain mit an die Firma Nest-
mann, Schreib- und Spielwaren Beierfeld, zu geben.

Beschluss Nr.:  VA 2008/681/29

Der Verwaltungsausschuss beschließt, die Flurstücke
645/7, 659/6, 662/3 , 630, 645/6, 649/7, 528/3, 633 und 635
der Gemarkung Beierfeld vollständig bzw. anteilig (gemäß
Darstellung in der Flurkarte) in einen Pachtvertrag mit der
Agrargenossenschaft „Spiegelwald“ e.G. einzubinden. Die
Flächen werden vertraglich vom 01.01.2008 bis
31.12.2024 für die landwirtschaftliche Nutzung zur Verfü-
gung gestellt.
Für die Flurstücke 630 und 528/3 sind gesonderte Festle-
gungen in den Pachtvertrag zu formulieren, um bei Eigen-
bedarf durch die Stadt kurzfristig auf die Flächen zugreifen
zu können.

Beschluss Nr.:  VA 2008/679/29

Der Verwaltungsausschuss beschließt, die Flurstücke
214/5,  218/4, 239/11 und 2309 der Gemarkung Grünhain
für zunächst 5 Jahre an die Agrargenossenschaft „Spiegel-
wald“ zu verpachten. Nach diesem Zeitraum ist über eine
Verlängerung des Vertrages neu zu befinden. Für alle Flur-
stücke sind gesonderte Festlegungen in den Pachtvertrag
zu formulieren, um bei Eigenbedarf durch die Stadt kurzfris-
tig auf die Flächen zugreifen zu können.

Beschluss Nr.: VA 2008/682/29

Der Verwaltungsausschuss beschließt, einen Flächen-
tausch zwischen der Agrargenossenschaft „Spiegelwald“
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und der Stadt Grünhain-Beierfeld  zum Zwecke der gegen-
seitigen und vorteilhaften Bewirtschaftung. Es handelt sich
um Flächen im Bereich des Tierparkes Waschleithe.
Betroffen sind die Flurstücke T. v. Flurstück 320 der Gem.
Schwarzbach, Flurstück 175 p und Flurstück 175 q der
Gem. Waschleithe aus dem Flächenbestand der Agrarge-
nossenschaft „Spiegelwald“ e. G.die gegen das städtische
Flurstück 175 r  der Gemark. WL getauscht werden.
Der Vertrag beginnt mit dem 01.01.2008 und endet am
31.12.2015. Wenn keine Kündigung erfolgt, verlängert er
sich jeweils um ein weiteres Jahr.

Beschluss Nr.: VA 2008/683/29

Der Verwaltungsausschuss beschließt den Abschluss ei-
nes Landpachtvertrages über 15 Jahre, beginnend mit dem
01.01.2008, zu einer Teilfläche von 4450 m² aus dem Flur-
stück 645/6 der Gemarkung Beierfeld. In den Pachtvertrag
ist eine Option auf Erwerb der Fläche nach Ablauf der
Pachtzeit einzuarbeiten.

Beschluss Nr.: VA 2008/680/29

Der Verwaltungsausschuss beschließt, zur perspektivi-
schen Erweiterung des städtischen Bauhofgeländes, das
Flurstück 164c der Gemarkung Grünhain von der Agrarge-
nossenschaft „Spiegelwald“ e.G. zu erwerben.

Beschlüsse der 50. Sitzung des Stadtrates
Grünhain-Beierfeld vom 7. Juli 2008

Öffentliche Beschlüsse:
Beschluss Nr.:  2008/687/50

Der Stadtrat Grünhain-Beierfeld beschließt:
1. Herr Stadtrat Lothar Hahn wird als Mitglied in den

Technischen Ausschuss bestellt.
2. Zum Stellvertreter des Herrn Stadtrates Lothar Hahn

im Technischen Ausschuss wird Herr Stadtrat Rolf
Spangler bestellt.

3. Herr Stadtrat Lothar Hahn wird zum Stellvertreter
des Herrn Stadtrates Rolf Spangler für den Verwal-
tungsausschuss bestellt.

Beschluss Nr.:  2008/691/50

Der Stadtrat Grünhain-Beierfeld beschließt den Zuschlag
zur Beschaffung der feuerwehrtechnischen Beladung für
das Staffellöschfahrzeuges StLF 10/6 für die Stadtteilfeuer-
wehr Beierfeld an die Firma G.B.S. Handelsgesellschaft
mbH zu erteilen.

Beschluss Nr.:  2008/685/50

Der Stadtrat Grünhain-Beierfeld beschließt die außerplan-
mäßige Ausgabe in Höhe von 94.915,59 EUR für die
grundhafte Instandsetzung Mühlberg mit einem Fördermit-
telanteil von 66.440,91 EUR. Der Eigenmittelanteil soll aus
den Mehreinnahmen der Infrastrukturpauschale und aus
der Gewerbesteuer finanziert werden.

Beschluss Nr.:  2008/686/50

Der Stadtrat Grünhain-Beierfeld beschließt die außerplan-
mäßige Ausgabe in Höhe von 129.000,00 EUR für die
Errichtung von Tagesräumen für den Kinderhort im Ober-
geschoss des Heizhauses der Grundschule Beierfeld mit

einem Fördermittelanteil von ca. 64.500,00 EUR. Der Ei-
genmittelanteil soll aus den Rückzahlungen der Betriebs-
kosten der Träger aus dem Jahr 2007 und aus den Mehr-
einnahmen der Gewerbesteuer finanziert werden.

Beschluss Nr.:  2008/690/50

Der Stadtrat Grünhain-Beierfeld beschließt, dem Um- und
Ausbau des vorhandenen Wirtschaftsgebäudes für den
Einbau von 2 behindertengerechten Ferienwohnungen im
Dachgeschoss und dem Anbau einer Balkonanlage mit
Senkrechtaufzug auf dem Flurstück-Nr. 248/2 der Gemar-
kung Waschleithe –  Am Fürstenberg 10 – zuzustimmen.

Beschluss Nr.:  2008/688/50

Der Stadtrat Grünhain-Beierfeld beschließt, dem Neubau
einer Lagerhalle auf dem Flurstück-Nr. 214/10 der Gemar-
kung Grünhain –  Am Gewerbegebiet 6 – zuzustimmen.

Beschluss Nr.:  2008/689/50

Der Stadtrat Grünhain-Beierfeld beschließt, für die jeweili-
gen Eigentümer der Flurstücke 286/8, 283 und 284 der
Gemarkung Beierfeld ein Geh- und Fahrrecht sowie ein
Durchleitungsrecht für Trink- und Abwasser über das städti-
sche Flurstück 285/3 grundbuchlich sichern zu lassen.

Stadtrat ab 07.07.08 in neuer
Zusammensetzung

Als Ersatzperson rückt für Herrn André Zehm gemäß dem
Ergebnis der Kommunalwahl vom 13.06.04 Herr Lothar
Hahn für die Freiwillige Feuerwehr Grünhain e. V. (Feuer-
wehrverein) nach.

Der Bürgermeister Joachim Rudler verpflichtete Herrn Lo-
thar Hahn gemäß den geltenden Gesetzlichkeiten auf das
Wahlehrenamt hin.

Herr André Zehm hat mit Wirkung
vom 02.06.08 seine ehrenamtli-
che Tätigkeit als Stadtrat auf-
grund seines Wegzugs aus der
Stadt Grünhain-Beierfeld nieder-
gelegt.
Der Bürgermeister bedankte sich
in der Stadtratssitzung vom
07.07.08 nochmals für seine Tä-
tigkeit.

Herr Lothar Hahn wurde auch als
Mitglied in den Technischen Aus-
schuss bestellt. Herr Rolf Spang-
ler ist Stellvertreter für Herrn Lo-
thar Hahn im Technischen Aus-
schuss. Herr Lothar Hahn nimmt
die Stellvertretung des Herrn Rolf
Spangler im Verwaltungsaus-
schuss wahr.
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Information des Einwohnermeldeamtes
Das Meldeamt bleibt am 17.07.2008 in der Zeit von 09.00
bis 12.00 Uhr geschlossen. Die Öffnungszeit von 14.00 bis
16.00 Uhr bleibt bestehen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Tschisgale, Einwohnermeldeamt

800-Jahr-Feier

Mei sommerbunte Puppenstadt

Viel tolle Modepuppen gibbt´s of dr Walt,
aber laaft när itze mol durch mei Beierfald -

bal in jeden Garten, an jeder Pfort
hot e wunnerschienis Püppel senn Ort ...

Flaascher, Bäcker, Blachklempnerei,
aah Bauern un Schnitzer faadeln ins Ortsbild siech ei,

Angler, Frisär un Hutzenleit,
Schuster un Waschfraa – wie in uralter Zeit ...

Klippelfraa un Kaffeetanten,
Om‘ un Op‘ mit de Verwandten,

Feierwehr, Holzhacker, Wannersma,
Motorrodfahrer  -  mit „800 Kmh“ -
e Krankenbett - glei an dr Stroß -

falls in Gedrängel aans fällt of de Nos,
in Doktor, dan gibbt´s aah ze saah,

vun Huchstand spannt aaner of ne ganz tolle Fraa ...
Hochzigspaar un Musikant -

die alle sei nu „stadtbekannt“  -
iech ka net jede Pupp‘ mit Name hier nenne,

doch guckt salber -
            ihr ward su Mannichn vun früher wiedererkenne ...

Mir Beierfalder habn uns viel Aarbit gemacht,
habn mit Lieb gebastelt,

              Wannrer un Fotografen zun Schmunzeln
gebracht,

un aans  -  do möcht iech mit eich itze wetten  -
ausverkaaft sei Girlanden, Wimpel un Lichterketten –

waar gedacht hot, Beierfalder sei net kreativ,
daar log mit seiner Asicht fei ganz schie schief!

Of alle Fäll habn mr itze e racht buntis Staadtel,
‘s hot siech agezugn e schiens Sommerklaadel,

bis in de letzte Eck hot siech´s flott gemacht,
un lechten tut´s erscht racht in dr Nacht!

Hanna Roßner

Gewinner gesucht für den Reisegutschein
im Wert von 3000,00 EUR!!!

Am 05./06. Juli 2008 wurde ein gemeinsames Partnerge-
winnspiel von Generali-Versicherungen und dem Reisebü-
ro Grund durchgeführt. Nach der regen Teilnahme zog am
Sonntag 18.00 Uhr im Festzelt unser Bürgermeister Joach-
im Rudler, öffentlich die 5 Zahlen für das Lotteriespiel 5 aus
35.
Jetzt suchen wir den glücklichen Gewinner! - Hier sind

die Zahlen:

1,14,16,18,21.

Die Gewinner sollen sich in Beierfeld, August-Bebel-Straße
90 in der Generali-Agentur melden, zusätzlich werden die-
se auch noch angeschrieben.
Nach notariell beglaubigter Auslosung setzen wir uns mit
Ihnen in Verbindung! Viel Glück!

Foto: Michael Rosch

Allgemeine Informationen
und Termine

KJ gewinnt beim Rundfunkpreis
Mitteldeutschland

Die Landesmedienanstalten von Thüringen, Sachsen und
Sachsen-Anhalt haben am 04.07.08 den Rundfunkpreis
Mitteldeutschland 2008 in der Sparte Fernsehen verliehen.
Mit der Preisvergabe werden hervorragende Programmbei-
träge privater Lokalfernsehproduzenten aus den drei Bun-
desländern gewürdigt.
Eine fachkundige Jury von Medienvertretern aller drei Län-
der nominierte aus den 144 eingereichten Beiträgen jeweils
drei Beiträge in verschiedenen Kategorien.
Das KabelJournal hat den Länderpreis Sachsen gewon-
nen. Die mitteldeutschen Medienanstalten würdigen mit
dem Länderpreis Autoren, „die sich in besonders gelunge-
ner Weise mit der Vielfalt des Lebens und Wirkens in
Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen auseinanderset-
zen.”
Den Länderpreis Sachsen erhielten Frank Miethling und
Kristian Kaiser für ihre im Auftrag von DCTP und VOX
produzierte Reportage „Es Laabn is e Büchel“.
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Die Jury würdigte den Beitrag als eine Liebeserklärung an
das Erzgebirge. „Er besticht durch idyllische Landschafts-
aufnahmen, die Geschichten liebevoller Menschen und
verliert dabei das Leben Anton Günthers niemals aus dem
Blick. ‘Es Laabn is e Büchel’ ist ein anspruchsvoller, infor-
mativer und aufwendig produzierter Beitrag.”
Der Länderpreis ist mit 500 Euro dotiert.
Rückfragen und Wünsche zu dieser Presseinformation
richten Sie bitte an Herrn  Bergner, Telefon: (03774)
662513, Telefax: (03774) 6625-60 oder per E-Mail an
matthias.bergner@kabeljournal.de .

Entsorgungskalender

Monat: Juli/August 2008

Restabfallgefäße
Stadtteil Beierfeld Stadtteil Grünhain Stadtteil

Waschleithe

29.07., 12.08.; 18.07., 01.08.; 29.07., 12.08.;

Gelber Sack / Gelbe Tonne
Stadtteil Beierfeld Stadtteil Grünhain Stadtteil

Waschleithe

24.07., 07.08.; 25.07., 08.08.; 29.07., 12.08.;

Bioabfallgefäße
Stadtteil Beierfeld Stadtteil Grünhain Stadtteil

Waschleithe

22.07., 29.07., 22.07., 29.07., 22.07., 29.07.,

05.08., 12.08., 05.08.,  12.08.; 05.08., 12.08.;

Blaue Papiertonne
Stadtteil Beierfeld Stadtteil Grünhain Stadtteil

Waschleithe

07.08.; 07.08.; 07.08.;

Die Entsorgungsmöglichkeiten für Pappe und Papier an

den öffentlichen Wertstoffcontainer bleiben bestehen.

Medizinische Bereitschaftsdienste
Datum Humanmedizin Apotheken

16.07.2008 DM Zielke Rosen-Apo., Raschau
17.07.2008 Dr. Leonhardt Stadt-Apo., Zwönitz
18.07.2008 DM Rothe Löwen-Apo., Zwönitz
19.07.2008 DM Rothe Neustädter-Apo.,

Schwarzenberg
20.07.2008 Dr. E. Kraus Neustädter-Apo.,

Schwarzenberg
21.07.2008 Dr. Leonhardt Alte Kloster-Apo.,

Grünhain
22.07.2008 Dr. E. Kraus Adler-Apo.,

Schwarzenberg
23.07.2008 DM Bienert Spiegelwald-Apo.,

Beierfeld
24.07.2008 DM Zielke Heide-Apo.,

Schwarzenberg
25.07.2008 Dr. Wüschner Neustädter-Apo.,

Schwarzenberg

26.07.2008 Dr. Wüschner Land-Apo., Breitenbrunn
27.07.2008 DM Bienert Land-Apo., Breitenbrunn
28.07.2008 Dr. Hinkel Land-Apo., Breitenbrunn
29.07.2008 Dr. Teucher Berggeist-Apo.,

Schwarzenberg
30.07.2008 DM Erler Brunnen-Apo., Zwönitz
31.07.2008 DM Bienert Markt-Apo., Elterlein
01.08.2008 DM Zielke Rosen-Apo., Raschau
02.08.2008 DM Zielke Berggeist-Apo.,

Schwarzenberg
03.08.2008 Dr. Krauß Berggeist-Apo.,

Schwarzenberg
04.08.2008 Dr. Hinkel Stadt-Apo., Zwönitz
05.08.2008 DM Erler Löwen-Apo., Zwönitz
06.08.2008 Dr. Wüschner Alte Kloster-Apo.,

Grünhain
07.08.2008 DM Zielke Adler-Apo.,

Schwarzenberg
08.08.2008 Dr. Teucher Spiegelwald-Apo.,

Beierfeld
09.08.2008 Dr. Teucher Brunnen-Apo., Zwönitz
10.08.2008 Dr. Teucher Brunnen-Apo., Zwönitz
11.08.2008 Dr. Krauß Heide-Apo.,

Schwarzenberg
12.08.2008 Dr. Wüschner Neustädter-Apo.,

Schwarzenberg

Telefonnummern Ärzte
DM Bienert Schwarzenberg 03774/61016

oder 0175/2854232
DM Erler Waschleithe 03774/179870

oder 0172/3661753
Dr. Hänel Beierfeld 03774/61060
Dr. Hinkel Elterlein 037349/76503
Dr. E. Kraus Schwarzenberg 03774/61474
Dr. M. Krauß Beierfeld 0152/08610719
Dr. Leonhardt Beierfeld 03774/34666

oder 0174/3803194
DM Rothe Grünhain 03774/62036

oder 0172/1455021
Dr. Teucher Beierfeld 03774/61145
Dr. Wüschner Schwarzenberg 03774/28156
DM Zielke Beierfeld 03774/61121

Telefonnummern Apotheken
Tel.-Nr.

Land-Apo., Breitenbrunn 037756/1300
Berggeist-Apo., Schwarzenberg 03774/61191
Spiegelwald-Apo., Beierfeld 03774/61041
Brunnen-Apo., Zwönitz 037754/75532
Markt-Apo., Elterlein 037349/7248
Rosen-Apo., Raschau 03774/81006
Löwen-Apo., Zwönitz 037754/2375
Stadt-Apo., Zwönitz 037754/2143
Heide-Apo., Schwarzenberg 03774/23005
Neustädter Apo., Schwarzenberg 03774/15180
Alte Kloster-Apo., Grünhain 03774/62100
Adler-Apo., Schwarzenberg 03774/23232
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Zahnärztliche Bereitschaftsdienste
Datum Zahnarzt/Ort

19.07./ 20.07.08 DS Schürer, Detlef, Markersbach
Tel.: 03774/ 81048

26.07./ 27.07.08 DS Strothmann, Cornelia,
Schwarzenberg,
Tel.: 03774/ 61135

02.08./ 03.08.08 DS Richter, Renate,
Johanngeorgenstadt
Tel.: 03773/ 883134

09.08./ 10.08.08 DS Fritzsch, Ingo, Beierfeld
Tel.: 03774/ 36542

Kurzfristige Änderungen des Bereitschaftsdienstes entneh-
men Sie bitte der Freien Presse und der Bildschirmzeitung
des Kabeljournals! Vielen Dank.

Belegungsplan „Fritz-Körner-Haus“
Juli / August 2008

16.07.08, Mittwoch geschlossen Internetcafé
ab 14.00 Uhr Seniorennachmittag

17.07.08, Donnerstag

09.00 – 12.00 Uhr Frauentreff
13.00 – 16.00 Uhr Internetcafé
15.00 – 17.00 Uhr Bücherei
18.07.08, Freitag

10.00 – 12.00 Uhr Internetcafé
19.07.08, Samstag

10.00 – 11.00 Uhr Bücherei
21.07.08, Montag

13.00 – 15.00 Uhr Internetcafé
22.07.08, Dienstag

13.00 – 16.00 Uhr Internetcafé
15.00 – 17.00 Uhr Bücherei
23.07.08, Mittwoch geschlossen Internetcafé
24.07.08, Donnerstag

09.00 – 12.00 Uhr Frauentreff
13.00 – 16.00 Uhr Internetcafé
15.00 – 17.00 Uhr Bücherei
25.07.08, Freitag

10.00 – 12.00 Uhr Internetcafé
26.07.08, Samstag

10.00 – 11.00 Uhr Bücherei
28.07.08, Montag

13.00 – 15.00 Uhr Internetcafé
29.07.08, Dienstag

13.00 – 16.00 Uhr Internetcafé
15.00 – 17.00 Uhr Bücherei
30.07.08, Mittwoch geschlossen Internetcafé
ab 14.00 Uhr Seniorennachmittag
31.07.08, Donnerstag

09.00 – 12.00 Uhr Frauentreff
13.00 – 16.00 Uhr Internetcafé
15.00 – 17.00 Uhr Bücherei

01.08.08, Freitag geschlossen Internetcafé
14.30 – 18.30 Uhr Blutspende
02.08.08, Samstag

10.00 – 11.00 Uhr Bücherei
04.08.08, Montag

13.00 – 15.00 Uhr Internetcafé
05.08.08, Dienstag

13.00 – 16.00 Uhr Internetcafé
15.00 – 17.00 Uhr Bücherei
06.08.08, Mittwoch geschlossen Internetcafé
ab 14.00 Uhr Seniorennachmittag
07.08.08, Donnerstag

09.00 – 12.00 Uhr Frauentreff
13.00 – 16.00 Uhr Internetcafé
15.00 – 17.00 Uhr Bücherei
08.08.08, Freitag

10.00 – 12.00 Uhr Internetcafé
09.08.08, Samstag

10.00 – 11.00 Uhr Bücherei
11.08.08, Montag

13.00 – 15.00 Uhr Internetcafé
12.08.08, Dienstag

13.00 – 16.00 Uhr Internetcafé
15.00 – 17.00 Uhr Bücherei

Aus der Bibliothek
Am 11. Juni 2008 war es nun so weit. Wir Kinder des
Projektes „Leselust“ trafen uns zu einer Lesung mit dem
Kinderbuchautor Jens Reinländer im Fritz-Körner-Haus.
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Zu dieser Veranstaltung hatten wir alle Grundschüler aus
Beierfeld eingeladen.
Die erste Veranstaltung war für die Kinder aus der 1. und
2. Klasse. Das Buch hieß „Warum ist ein A nicht krumm und
ein O nicht so X?“
Auf lustige Art erzählte uns der Autor viel über die Entste-
hung der Schrift. Dabei machte er manchmal so komische
Bewegungen, dass alle lachen mussten. Das hat uns Kin-
dern natürlich sehr gefallen. Später haben wir mit unserer
Lehrerin dazu noch Bilder gemalt und sie ausgestellt.
Danach kam die Veranstaltung für die Klassen 3 und 4.  Wir
lernten die „Buchheldin“ Rebecca Rasfuzzi kennen. Das
Mädchen gefiel uns mit ihren 11 Jahren, 11 Sommerspros-
sen und 11 Zöpfen. Die Geschichte war witzig und span-
nend, wie Rebecca in den Ferien zu ihrer Tante aufs Land
fährt. Aber leider hat Jens uns nicht alles vorgelesen, denn
er meinte, wir sollten selber lesen.
Einige von uns haben sich gleich die Bücher aus der Biblio-
thek ausgeliehen. Es gibt auch Kinder, die eine Geschichte
von Rebecca Rasfuzzi z. B. „…und die Jagd nach dem
Popel der Weisheit“ selbst besitzen wollen. Sie haben es
bestellt und lassen es sich von den Eltern schenken.
Aber für alle anderen Kinder liegen die Bücher von Jens
Reinländer in der Bibliothek bereit.
Augenblicklich ist der Andrang groß und wer etwas Zeit hat
und warten kann, bekommt sie auf jeden Fall.
Vielen Dank allen, die uns dieses schöne Erlebnis ermög-
lichten.

Kinder vom Projekt „Leselust“

Schulnachrichten
der Grundschule Grünhain

 
Auch wir können uns sehen lassen!

 
Qualitätsentwicklung und -sicherung spielen an allen Schu-
len eine bedeutende Rolle.
Und so weilten drei Mitarbeiter des Sächsischen Bildungs-
institutes an unserer Grundschule, um Stärken und Schwä-
chen zu erkennen, individuelle Besonderheiten festzustel-
len und mögliche Ansatzpunkte für die weitere Schulent-
wicklung zu finden.
Der Blick von außen auf ausgewählte Kriterien z.B. Lehren
und Lernen, Schulkultur, Erfüllung des Erziehungs- und
Bildungsauftrags, Werte und Normen der Schule, Ausbil-
dungserfolg, Leistungsmotivation, individuelle Förderung
unserer Grundschüler ermöglichte durch Gespräche mit
Eltern, Schülern sowie Vertretern des Grundschulförder-
vereins und Lehrern eine umfassende Qualitätsbewertung.
Die Ergebnisse können sich sehen lassen. Es gab eine
100-prozentige Teilnahme der Eltern und Schüler der Klas-
se 4 an der Fragebogenaktion. Diese Analyse des Schul-
programms „Gesund leben – erfolgreich lernen“, die Fortbil-
dung der Lehrkräfte und Unterrichtsbesuche fügten einen
Ergebnisbericht zusammen, auf den wir stolz sein können:
Die Persönlichkeitsentwicklung unserer Grundschüler, ihre
Ausrüstung mit Wissen und Können, ihr Sozialverhalten

und der Umgang mit Konflikten erfuhr hohe Anerkennung.
Die Kinder kommen gerne in die Schule, fühlen sich wohl,
gestalten ihre Schule und den Unterricht konstruktiv mit
und zeigen eine aufgeschlossene Lernhaltung in allen Fä-
chern. Sie lernen erfolgreich, denn es gibt seit Jahren keine
Sitzenbleiber oder Wiederholer. Ein vielfältiges methodi-
sches Unterrichtsangebot knüpft an Lern- und Erfahrungs-
möglichkeiten der Kinder an. Gerne arbeiten sie mit Part-
nern, im Team oder eigenen sich an Stationen selbständig
weiteres Wissen an. Unterrichtsergebnisse werden in
Schule und Öffentlichkeit präsentiert. So werden die Schü-
ler auf den Besuch der weiterführenden Schulen gut vorbe-
reitet. Aber auch das Angebot an Arbeitsgemeinschaften
wird angenommen – ist es doch bescheiden im Umfang -
aber es bietet für Sport, Kunst und mathematisch oder
sprachliche Begabungen ein spannendes Betätigungsfeld.
Die Einführung von Ganztagsangeboten gemeinsam mit
dem Hort wird die Auswahl erweitern und die Attraktivität
erhöhen. Der Schulförderverein hat sich die Freizeitgestal-
tung der Kinder auf die Fahne geschrieben – unterstützt
aber Exkursionen und Wanderungen, die durch Führung im
projektorientierten Lernen, und schulinternen Wettbewer-
ben wie die Krönung des Lesekönigs, wie eine Exkursion
der Klassen 3 und 4 in unsere Landeshauptstadt Dresden
mit Dampferfahrt nach Pillnitz und einen Fest wie zur Zeit
August des Starken mit seiner Gräfin Cosel, des Besuchs
der Frauenkirche und dem Kennenlernen der historischen
Altstadt rund um den Theaterplatz.
Stets gibt es Unterstützung von zahlreichen Gewerbetrei-
benden der Stadt, beim Lernen oder bei Exkursionen.
Die Klasse 4 „bezwang“ im Rahmen eines Projekts den
Planetenwanderweg von Ehrenfriedersdorf nach Drebach.
Viele Schulveranstaltungen wären ohne die Unterstützung
der Eltern nicht möglich. Ich erinnere an die beiden Feste
zum 85. und 90. Schuljubiläum, aber auch die Wandertage
werden unsere Grundschüler nicht so schnell vergessen.
Die Müllaktion der Kl. 3, der Besuch der Landfarm in Lan-
genberg, zahlreiche Weihnachts- und Schuljahresab-
schlussfeiern, Lesenächte, die Betreuung bei sportlichen
Höhepunkten und anderen  Wettbewerben u.v.a.m.
Die Fortbildung der Lehrer, z. T. gemeinsam mit den Eltern
an sehr gut besuchten Elternabenden, trägt sicher auch mit
zum Lernerfolg und zur Persönlichkeitsentwicklung der Kin-
der bei. Insgesamt erzielte unsere Grundschule überwie-
gend hohe Bewertungen. Kritische Anmerkungen kamen
bei den Befragungen auch ans Tageslicht. Sie abzuschaf-
fen, wird die nächste Herausforderung sein.
Die Mitwirkungsbereitschaft aller an Schule Beteiligten bie-
tet günstige Voraussetzungen, die Qualität unsrer Grund-
schule auf diesem hohen Niveau zu halten und in den
aufgezeigten Handlungsfeldern die Schulentwicklung vor-
anzutreiben. Schließlich besteht unser Hauptziel darin, die
Kinder bestens auszurüsten für ein erfolgreiches Weiterler-
nen an Mittelschule oder Gymnasium.
Auf diesem Wege möchte ich allen danken, die uns Lehrer
bei der Erfüllung dieser anspruchsvollen und nicht immer
leichten Aufgabe großzügig unterstützen – mit Rat und Tat,
finanziell oder ganz einfach mit Verständnis und Koopera-
tion.
Ich wünsche allen Eltern und den Kindern, meinen Kolle-
ginnen und dem technischen Personal, den Mitgliedern
und Förderern des Schulvereins weiterhin zündende Ideen
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und vor allem beste Gesundheit. Lassen wir am letzten
Schultag wieder Luftballons in den Himmel steigen,
diesmal gesponsert von Fam. Schmidt aus der „Köhlerhüt-
te- Fürstenbrunn“ als Ausdruck der Freude über ein erfolg-
reich beendetes Schuljahr und in der Hoffnung auf Super-
sommerferien!!!
 

E. Reißmann, Schulleiterin

Ein erlebnisreicher Tag
Die Klassen 3 und 4 der Grundschule Grünhain unternah-
men am 26.06.2008 gemeinsam den traditionellen Ausflug
in die Landeshauptstadt. Nach einer Stadtrundfahrt, der
Besichtigung des Zwingers und dem Besuch der Frauenkir-
che erlebten die Kinder eine Dampferfahrt nach Pillnitz.
Dort erwartete uns eine besondere Überraschung – ein
Barockfest.
Ihre Eindrücke von diesem gelungenen Tag schildern eini-
ge Kinder selbst:

Foto: Karla Weiß

Barockfest in Pillnitz von Nico Schreier, Kl. 3

Bei dem Barockfest gab es einen König und Gräfin. Wir
kleideten uns prächtig. Es gab Kavaliere, einen Kerker-
meister, einen Silbermeister, Kammerzofen, Kammerdie-
ner und einen Zeremonienmeister. Der König eröffnet eine
Tafel. Dann gingen wir hinaus und tanzten. Als letztes
plünderten wir die Reste der Tafel.

Foto: Karla Weiß

Die Dampferfahrt von Lukas Groß, Kl. 3

Wir haben vom Dampfer aus das Blaue Wunder gesehen,
die Sternwarte, 3 Schlösser und 1 Luxusschiff. Wir konnten
auf dem Dampfer den Maschinenraum sehen und ein
Hochzeitspaar. Es war schön.

Barockfest in Pillnitz von Alexandra Fröhlich, Kl. 3

Zuerst sind wir durch den Heckengarten gegangen, um zu
dem Haus zu kommen. Da begrüßte uns eine Frau. Dann
lernten wir gutes Benehmen und kleideten uns witzig. Wir
spielten auch Kavalier. Und dann machten wir Spiele im
Heckengarten. Fast am Ende aßen wir an einer Tafel. Zum
Schluss machten wir einen lustigen Tanz.

Barockfest in Pillnitz von Cindy Randtke, Kl. 3

Wir haben einen Tanz aufgeführt. Alle haben im Hecken-
garten spiele gemacht. Es gab eine Tafel und an der Tafel
musste man sich gut benehmen. Der König hatte einen
Kerkermeister, Kavaliere, Mundschenkerinnen, Silbermeis-
ter und einen Zeremonienmeister. Und alle hatten altmodi-
sche Kleider an.

Foto: Karla Weiß

Eine spannende Dampferfahrt von Marie Böswetter,

Klasse 3

Als wir in Dresden waren, fand ich die Dampferfahrt am
besten. Also zuallererst ging ich auf Deck, da wurde es
schnell langweilig, also ging ich unter Deck. Da war der
Antrieb des Schiffes und das fand ich spannend. Man
konnte sogar das Schaufelrad sehen. Das Wasser, das
gleich hinterm Schaufelrad war, sah aus wie Cola.

Barockfest in Pillnitz von Nathalie Uhlmann, Kl. 3

In Pillnitz haben wir eine Überraschung erlebt. Wir sind zu
einem Barockfest gegangen. Das war ganz lustig, denn wir
mussten uns verkleiden. Jeder hatte eine Rolle. Da gab es
z. B. den Zeremonienmeister oder einen Kerkermeister.
Danach haben wir im Heckengarten Spiele gemacht. Dann
haben wir an einer Tafel gegessen und die Jungs waren
Kavaliere. Das war doppelt so lustig.
Diesen unvergesslichen Tag ermöglichte uns u.a. der För-
derverein der Grundschule Grünhain, der uns bei dieser
Fahrt finanziell unterstützte.  Auf diesem Wege sagen herz-
lich "Danke" ...

die Kl. 3 und 4 und ihre Klassenlehrerinnen
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Kirchliche Veranstaltungen
Juli / August 2008

Landeskirchliche Gemeinschaft Beierfeld
Bockweg 5a

Sonntag, 20.07.

19.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 23.07.

19.00 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 27.07.

19.00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Kirchliche Nachrichten der
Evangelisch-Lutherischen Christuskirchgemeinde

Beierfeld
Pfarrweg 2 - Tel. 03774/61144

Sonntag, 20.07.

09.00 Uhr Predigtgottesdienst
Sonntag, 27.07.

09.00 Uhr Predigtgottesdienst
Sonntag, 03.08.

09.30 Uhr Predigtgottesdienst

Kirchliche Nachrichten der
Evangelisch-Lutherischen

Kirchgemeinde Grünhain mit Waschleithe
Markt 1 – Tel. 03774/62017

Sonntag, 20.07.

08.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
10.00 Uhr Gottesdienst in Waschleithe mit Taufgedächt-

nis und Heiligem Abendmahl
Sonntag, 27.07.

10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 03.08.

08.30 Uhr Gottesdienst in Waschleithe
09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufgedächtnis

und Heiligem Abendmahl und Kindergottes-
dienst

Sonntag, 10.08.

09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe

Evangelisch-methodistische Kirchgemeinde Beierfeld
August-Bebel-Str. 74 – Tel. 03774/63922

Sonntag, 20.07.

09.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst in der
Evangelisch-Lutherischen Christuskirche

Sonntag, 27.07.

09.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
anschließend Kirchenkaffee

19.30 Uhr Gebetsabend
Sonntag, 03.08.

10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Sonntag, 10.08.

09.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
anschließend Kirchenkaffee

Evangelisch-methodistische Kirchgemeinde Grünhain
Beierfelder Weg 5 – Tel. 03774/63922

Sonntag, 20.07.

09.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Sonntag, 27.07.

09.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Sonntag, 03.08.

09.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Sonntag, 10.08.

09.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des heiligen Abend-
mahls

09.00 Uhr Kindergottesdienst

Nachrichten aus dem
DRK-Ortsverein Beierfeld

 
Ausbildungszentrum

Der nächste Lehrgang „Lebensrettende Sofortmaßnah-
men“ findet am Samstag, dem 19. Juli 2008, im Ausbil-
dungszentrum Beierfeld statt. Beginn: 8.00 Uhr – Ende: ca.
15.00 Uhr - Anmeldungen werden in der DRK-Kreisge-
schäftsstelle in Aue, Thomas-Mann-Straße 5, Telefon
03771/550019, bei Herrn Mehlhorn entgegengenommen.
 
Bericht des  DRK-Ortsverein Beierfeld von der

800-Jahr-Feier

Während der Festwoche besuchten 312 Gäste unser Rot-
Kreuz-Museums. Des Weiteren konnten 7 angemeldete
Gruppen mit 88 Besuchern begrüßt werden. An den beiden
Wochenenden war auf dem Gelände des Ortsvereins ein
reges Treiben zu beobachten. Der Vorstand möchte sich
bei allen Kameradinnen und Kameraden des Ortsvereins,
Mitglieder des Jugendrotkreuzes und Familienmitgliedern
und Freunden für die hervorragende Unterstützung bei der
Vorbereitung und Durchführung der Festwoche recht herz-
lich bedanken. Als Ehrengast konnten wir zum zweiten Mal
unseren Präsidenten des DRK-Landesverbandes Sach-
sen, Dr. Helmut Weidelener, begrüßen.
Am Festumzug nahmen 14 Mitglieder des Ortsvereins teil.

Blick vor dem Rot-Kreuz-Museum.
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Mitglieder des OV beim  Festumzug.
 
Rot-Kreuz-Museum Beierfeld

Im ersten Halbjahr einschließlich der Festwoche konnten
wir 33 Gruppen mit 685 Besuchern begrüßen. Bei zwei
Ausstellungen in Gersdorf und im Helios-Klinikum Aue wur-
den 449 Besucher registriert. Dies ergibt eine Gesamtzahl
von 1134 Besuchern.
 

Ihr Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Beierfeld

Exklusiv für Blutspender:
Uhr oder Teddy
als kleines Dankeschön!

Im Sommer zählt jede Blutspende doppelt. Erhöhte Unfall-
zahlen durch die verstärkte Reisetätigkeit stehen einer
durch die Urlaubszeit verringerten Zahl von Blutspendern
gegenüber. Deshalb werden besonders auch jetzt zusätz-
lich neue Blutspender gesucht.
Jeder Blutspender, der im Monat August/September/Okto-
ber mit seiner Spende hilft, erhält ein kleines Dankeschön.
Man kann wählen zwischen dem Teddy als Schlüsselan-
hänger und der Blutspender-Uhr, die auch auf unseren
aktuellen Plakaten für die Blutspende werben.
Sie erhalten den Teddy oder die Uhr bei der Blutspende-
aktion

am Freitag, dem 1. August 08,

zwischen 14.30 und 19.00 Uhr,

im Fritz-Körner-Haus Beierfeld, Pestalozzistr.,

oder
am Freitag, dem 15.08.08,

zwischen 15.00 und 18.30 Uhr,

im Seniorenclub Grünhain, Zwönitzer Str.

Für Ihre Blutspende danken wir Ihnen im Namen der Pa-
tienten ganz herzlich.
Ausweichtermine finden Sie unter www.blutspende-

ost.de oder 0800 11 949 11. Neu auf unserer Internetsei-

te: Blutspende-Videolounge: Videodokumentation rund
um das Blutspenden.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr DRK-Blutspendedienst

SV Beierfeld
Abteilung Fußball

Sehr geehrte Leser und sehr geehrte Sportfreunde der

Spiegelwaldregion!

Die Saison 2007/2008 ist Geschichte. Das gibt uns den
Anlass, Ihnen einen sportlichen Rückblick in unser Vereins-
leben zu geben.
Sicherlich ist es nicht immer einfach, die gesteckten Aufga-
ben in die Tat umzusetzen. Dank des Engagement und der
Willensstärke eines jeden Einzelnen in unserer Abteilung
konnten wir Erfolge erleben oder auch Tiefschläge verkraf-
ten.
Im Bereich der Nachwuchsarbeit wurde wieder einmal ge-
zeigt, dass man mit Einigkeit viel erreichen kann. Gekrönt
wurde die insgesamte Arbeit im Nachwuchsbereich mit
dem Vizekreismeister unserer E-Junioren.
Dank des großen Aufwandes aller Übungsleiter, Eltern und
sogar von den Omas und Opas konnten die guten Ergeb-
nisse in den unterschiedlichen Altersklassen erreicht wer-
den.
Im Männerbereich müssen wir leider einschätzen, dass die
gesteckten Ziele nicht im vollen Umfang erreicht wurden.
Die Gründe liegen zum Teil an dem jeweils zu kleinen
Mannschaftskader. Durch Verletzungen und Spielersperren
wurden die Mannschaften zusätzlich geschwächt. Trotz-
dem können wir sagen, dass unser Männerbereich eine
Adresse im Kreismaßstab ist.
Unsere Alt-Herren-Mannschaft nimmt nicht am Punktspiel-
betrieb teil, sondern misst sich in freundschaftlichen Ver-
gleichen mit anderen Alt-Herren-Mannschaften.
Einen großen Dank an unsere Schiedsrichter, die uns im
Landkreis Aue-Schwarzenberg gut vertreten haben und für
unsere Abteilung ein wichtiger Bestandteil sind.
Wir, der Vorstand unserer Abteilung Fußball, bedankt sich
bei allen Sportfreunden, Funktionären, Spielern, Sponsoren
für die erbrachten Leistungen und Unterstützung zum Woh-
le unseres Vereins.
Zum Abschluss möchten wir uns selbstverständlich für die
angenehme und freundschaftliche Zusammenarbeit mit
dem 1. FC Erzgebirge Aue bedanken, und wir werden
dieses in der neuen Saison 2008/2009 fortsetzen.

Der Vorstand
gez. Andreas Gebhardt

Seniorenclub Beierfeld e. V.
Veranstaltungsplan Monat Juli 2008

Mittwoch, 16.07.2008

Spielenachmittag - bei Rommeé, Skat, Schnauzer geht es
immer lustig zu.
Beginn: 14.00 Uhr
Mittwoch, 23.07.2008

Ausfahrt nach Loket (nähere Informationen folgen)
Mittwoch, 30.07.2008

Bewegungstherapie für Senioren – mit speziellen Übungen
hält uns Frau Baumann fit.
Beginn: 14.00 Uhr
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AWO-Seniorenclub Grünhain
Zwönitzer Straße 38,  Telefon: 03774/662277

Veranstaltungsplan
 Juli / August 2008

Donnerstag, 17. 07.

Wir spielen Karten oder "Raus mit Dir"
Beginn: 14.00 Uhr

Montag, 21. 07.

Fahrt zum Kurbad Schlema
Abfahrt  13.00 Uhr Grünhain Warte - Schützenhaus

Donnerstag, 24.07.

Ein Ausflug zum Waldhaus nach Geyer
Abfahrt 13.30 Uhr Grünhain Warte - Schützenhaus

Donnerstag, 31. 07.

Fit bis ins hohe Alter
Beginn: 14.00 Uhr

Vom 07.08.bis 14.08. bleibt der Seniorenclub geschlossen.
Änderungen vorbehalten!

Seniorenclub, I. Schumann
M. Böhm

4. Vereinsturnier der Freizeit-Kicker
„Banane“ – ein starkes Team

Das Fußballturnier der Vereine am 21. Juni auf dem Grün-
hainer Sportplatz sah sechs Mannschaften aus der Kloster-
stadt, die um die begehrte Trophäe kickten.
Das Team „Banane“ des Motorsportclubs Grünhain konnte
den Pokal zum zweiten Mal in Empfang nehmen. „Wir
haben uns zum 1. Vereinsturnier gegründet und konnten
gleich zum Auftakt den Pott holen“, freute sich Thomas
Schnitzler.
Beim 4. Turnier siegte “Banane“ ohne Gegentreffer und
schlug den „Stammtisch“ klar mit 4:0.

Turnierendstand:

1. Banane
2. Stammtisch
3. Jugendclub „Phönix“
4. MC Grünhain
5. Geflügelverein
6. Grünhainer KSV (Kegler)

Den nächsten großen Auftritt hatte „Banane“ zum Waldfest
in Oberpfannenstiel (Ergebnis lag bei Redaktionsschluss
noch nicht vor).

(h. v. l.): Robert, Martin, Toni, Kai, und Peter.
(v. v. l.): Thomas, Andreas, Karl-Heinz und Sven.
Foto: Banane/PB Leischel

Armin Leischel

Kegelsportverein Grünhain

Grünhainer Nachwuchs erfolgreich

Dreimal Gold für KSV

Johanngeorgenstadt/Grünhain. Die Kreis-Kinder- und Ju-
gendspiele am 6. Juni in Johanngeorgenstadt verliefen für
den Keglernachwuchs des Grünhainer KSV äußerst erfolg-
reich.
Goldmedaillen erkämpften sich in ihren Altersgruppen Fre-
derike Keller, Thomas Linke und Jessica Brand. Silber gab
es für Nico Ulbricht (352).
Gute Leistungen auch für Florian Ringler (198), Christian
Weiß (191) und Johannes Weiß (166), die die Plätze vier
bis sechs belegten. Auch für Walter Moses (314) sprang
noch ein vierter Platz heraus.

Die Sieger der einzelnen Jahrgänge:

Denny Ficker, Albernau (1996 und jünger, männl.)
376 Holz
Frederike Keller, Grünhain (1996 und jünger weibl.)
369 Holz
Franziska Müller, Bernsbach (1994/95, weibl.)
332 Holz
Thomas Linke, Grünhain (1994/95 männl.)
378 Holz
Sebastian Grimm, Johann‘stadt (1992/93 männl.)
374 Holz
Jessica Brand, Grünhain (1992/93, weibl.)
413 Holz
Danny Parthey, Johann’stadt (1990/91, männl.)
363 Holz

Armin Leischel
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Gold für Jessica Brand, Frederike Keller und
Thomas Linke. Foto: Linke/PB Leischel.

Jugendtrainer Annette Brand und Uwe Keller (h.)
Jessica Brand, Frederike Keller und Thomas Linke (m.)
Christian Weiß, Johanes Weiß und Florian Ringler (v.).
Foto: Linke/PB Leischel

MC Grünhain e. V.
1 Sieg, 1 Unentschieden, 1 Niederlage

Traditionell beteiligte sich der MC Grünhain wieder am
Vereins-Fußballturnier vom FSV Olympia Grünhain. Bei
schönstem Sommerwetter traten 6 Teams aus Grünhain
gegeneinander an. Dies waren Team Banane, die Geflügel-
züchter, Stammtisch Schießhaus, Jugendclub Phönix, die
Kegler und der MCG.
Im ersten Spiel unterlagen wir dem Team Banane denkbar
knapp mit 1:0. Das zweite Spiel konnte gegen die Kegler
1:0 gewonnen werden (Tor Kay Arnold), somit bestritten wir
das Spiel um Platz 3 gegen den Jugendclub. Das Spiel
endete 1:1 (Tor Andre Stollberg) und musste im 9-Meter-
Schießen entschieden werden, dieses verloren wir knapp
und belegten damit Platz 4.
Für den MC Grünhain schnürten die Fußballschuhe:
Jörg Trültzsch, Andre Stollberg, Rene Hübner, Kay Arnold,
Marcus Grabner, Sören Nestmann, Thomas Lauckner.

Jens Ullmann

Mannschaftssieg in Weida
Durch erneut gute Ergebnisse der Teams des MC Grünhain
konnte bei der Osterburg-Rallye in und um Weida der MCG
den Mannschaftssieg feiern.
Von den 116 gestarteten Teams erreichten 92 das Ziel in
Wertung. Von den 7 MCG-Paarungen kamen 6 ins Ziel.

Ergebnisse:

- Mario Kunstmann/Anette Eisenkolb - Honda Civic

Type R 11. Platz, Gesamt 5. Platz in der Klasse
- Ulf Grünert/Daniel Nowack - Opel Corsa

19. Platz, Ges. 1. Platz Kl.
- Sascha Leppin/Sven Uhlrich - Nissan Micra

20. Platz, Ges. 2. Platz Kl.
- Karsten Lein/Monika Lein - Opel Calibra Turbo 4x4

21. Platz, Ges. 4. Platz Kl.
- Mario Keller/René Mittmann - Trabant Super 600 (bis

1300 ccm)  66. Platz, Ges. 14. Platz Kl.
- Andreas Schramm/Sebastian Nagel - Trabant 601

67. Platz, Ges. 3. Platz Kl.
- Carsten Wiegand/Jörg Schneider - VW Lupo

Ausfall wegen technischem Defekt

Sascha Leppin und Sven Uhlrich zur Rallye Erzgebirge
2008. (Foto Andreas Müller)

Mannschaft MC Grünhain 1. Platz

Jens Ullmann, MC Grünhain e. V.

Nils beim 3. Rennen der Saison 2008 in Schaafheim

Trotz viel Pech und etwas unsportlichem Verhalten eines
Konkurrenten konnte Nils Henkel vom MC Grünhain
seinen 2. Platz in der Meisterschaft knapp verteidigen.
Ohne Streckenkenntnisse, mit nur 2 freien Trainings und
alten Reifen, ging Nils in das Zeittraining. Am Ende kam er
über die 18. Startposition nicht hinaus, was hauptsächlich
an den gebrauchten Reifen (wegen Geldmangel) lag.
Beim Start zum 1. Rennen kam Nils gut weg, musste
jedoch einige Plätze, die er gut gemacht hatte, in der ersten
Kurve hergeben, weil ein anderer Fahrer mit voller Aggres-
sivität in die Kurve einbog, und um einen Unfall zu verhin-
dern, musste er ausweichen, was ihn sehr weit zurückwarf.
Danach fand Nils leider auf dem verwinkelten Kurs keine
Möglichkeit, die wesentlich langsameren Fahrer vor ihm zu
überholen. Schlimmer noch, nach einem Schaltfehler eines
dieser Konkurrenten konnte Nils nicht mehr ausweichen
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und fuhr seinem Vordermann leicht hinten drauf, dadurch
schlüpfte 1 weiterer Fahrer durch, den Nils aber in der
letzten Runde wieder überholen konnte. Das bedeutete am
Ende gesamt Platz 15 und Platz 12 beim KCT. Den Start
zum 2. Lauf erwischte Nils sehr gut und konnte von 15 auf
Platz 7 nach vorn fahren. Im Verlauf musste er 1 Position
abgeben, danach lag Nils bis 5 Runden vor Schluss auf
Rang 8, als er von einem übermotivierten Fahrer von der
Bahn gerammt wurde und dies mit voller Absicht, da an
dieser Stelle absolut kein Überholen möglich gewesen
wäre. Derselbe Fahrer hatte mit einer ähnlichen Aktion im
Zeittraining auf sich aufmerksam gemacht. Für Nils schien
das Rennen beendet, da der Kerzenstecker sehr in Mitlei-
denschaft gezogen wurde, doch im Wissen, dass er nur
noch 1 Runde braucht, um in die Wertung zu kommen,
kämpfte er das Kart, mit einer Hand am Kerzenstecker
(schönes Gefühl, da man permanent Stromstöße be-
kommt) und einer Hand am Lenkrad, diese eine Runde um
die Strecke. Was ihm am Ende noch den 13. Platz beim
KCT (Gesamt 18) und 4 wertvolle Punkte brachte. Trotz
allem liegt Nils, auch wenn nur noch mit ½ Punkt Vor-
sprung, auf Platz 2 in der Meisterschaft. Das nächste Ren-
nen findet nach der Sommerpause in Uchtelfangen statt.
Dort hofft Nils auf mehr Glück.

 Pokalplatz und Aufregung in Baden-Württemberg
Am 27./28. Juni war Maik Trommler als Co im Suzuki Swift
von Tim Dämgen unterwegs. Das Cup-Team startete bei
der Rallye Baden-Württemberg in Geislingen.
Bei über 30 Grad und strahlendem Sonnenschein ging es
über Asphalt und extrem staubige Schotterwege.
Im Kampf um die Podestplätze wurden die beiden schon
relativ früh eingebremst, die Bremse des Suzuki verweiger-
te ab und an den Dienst, wodurch man gerade an Abzwei-
gen die Bremspunkte relativ früh setzen musste. Trotz der
Probleme konnte man um Platz 4 und 5 mitfahren und den
Großteil des 19 Starter starken N2-Feldes hinter sich las-
sen. Die beiden führten dann jedoch auf der letzten 28 km
langen letzten WP zum Aufreger und Diskussionsgrund der
Rallye: Tim und Maik „trafen“ im Schotterstaub-Blindflug mit
deutlichem Geschwindigkeitsüberschuss auf einen VIP-
Suzuki. Nach dem ungewollten, aber unverhinderbaren
Einschlag ins Heck des deutlich langsameren Promiwa-
gens, machte dieser aber nicht Platz, sondern fuhr unge-
rührt durch die engen Kurven weiter - geschoben von Tim
Dämgen. Trotz dieser Aktion und dem insgesamt dreimali-
gen Auflaufens auf eines dieser VIP-Autos konnten Tim
Dämgen und Maik Trommler den Pokal des Fünftplatzier-
ten mit in die Heimat bringen.
Ergebnis:

5. von 19 in der N2
17. von 67 Gesamt

Taja Hartmann

Enduristen in Mernes erfolgreich
Mit einem Doppelsieg kehrt das Team WieCar Sport im MC
Grünhain vom dritten Lauf der German Cross Country Se-
rie nach Hause zurück. In der Klasse Sportfahrer A konnten
sich Sepp Wiegand und Patrick Hildebrand vom 34-köpfi-
gen Feld absetzen und machten den Sieg unter sich aus.
Nach 2 Stunden Rennzeit setzte sich Sepp mit über

3 Minuten Vorsprung vor Patrick durch, welcher nochmal
über eine Minute Vorsprung vor dem Drittplatzierten hatte.
In der Beginners-Klasse lief es für Sascha Lang diesmal
nicht so gut, er belegte im Ziel Platz 73 von 93 gestarteten
Fahrern. Weiterhin vom MCG am Start war Thomas Brunn
(Banane). Bei den Quads lieferte er ebenfalls eine gute
Leistung ab. Auf dem sehr anspruchsvollen Parcours
kämpfte er gegen 46 weitere Quadpiloten unter sengender
Hitze um gute Platzierungen.
Trotz eines stressigen Wochenendes (Anreise erste Sonn-
tag früh) lieferte er ein solides Rennen ab und wurde als
12. abgewinkt. Zwischenzeitlich tummelte er sich sogar
unter den Top Ten, musste aber gegen Ende der Hitze und
der Strecke Tribut zollen. Trotzdem ist dies eine der besten
Leistungen, die Thomas bis jetzt auf dem Quad ablieferte.

Spitzenergebnis und technische Probleme in Berlin
Mit einem top Ergebnis und 2 Ausfällen wegen technischer
Probleme kehren die Teams vom MC Grünhain aus Berlin
zurück. 64 Teams nahmen die VCB-Rallye unter die Räder.
Von den 3 MCG-Teams erreichten nur Andreas Schramm/
Sebastian Nagel das Ziel, und wie! Mit einer überzeugen-
den Leistung sicherten sie sich den Sieg in der heiß um-
kämpften Trabi-Klasse. Dies ist der erste Saisonsieg für die
Trabibesatzung und der Zweite überhaupt.

Andreas Schramm/Sebastian Nagel zur diesjährigen
Rallye Erzgebirge (Foto Wolfgang Dittrich).

Die anderen beiden Teams hatten leider mit der Technick
zu kämpfen. Das Team Sascha Leppin/Sven Uhlrich muss-
te den Nissan Micra vorzeitig mit Motorschaden abstellen
und Carsten Wiegand/Jörg Schneider kämpfen noch mit
den Kinderkrankheiten des neu aufgebauten VW Lupo.
Während sie auf WP1 das Potenzial des Autos mit Ge-
samtplatz 11 noch zeigten, war nach WP2 wegen Elektrik-
problemen Schluss.

Jens Ullmann, MC Grünhain e.  V.

Der Sommer-Ferien-Plan
im AWO-Freizeitzentrum  "Phönix"
Unsere Angebote für Kinder sind für alle offen; nötig sind für
die Teilnahme nur eine Anmeldung (03774/35941 ab 14.00
Uhr oder jc-phoenix@awo-erzgebirge.de) und ein Unkos-
tenbeitrag von EUR 1,50 für Verpflegung.
Wir freuen uns über regen Besuch!!!
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16.07.

Teilnahme am Projekt der Tafel  Aue-Schwar-
zenberg für Kinder und Jugendliche auf dem
Breitenbrunner Rabenberg

17.07.

14.00 –
17.00 Uhr Klettern im Kletterwald an den Greifensteinen
22.07.

19.30 Uhr Kino Schwarzenberg: Wahl-Film
24.07.

Wunschkochen ab 14.00 Uhr
26.07.

18.00 Uhr Sing-Star-Party

28.07.

19.30 Uhr Bowling im Joe´s
30.07.
17.00 Uhr Beachvolleyball im Grünhainer Bad
01.08.

Wunsch-Pizza-Backen

05.-

08.08. voraussichtlich Cluburlaub für Jugendliche ab
14; Phönix trotzdem geöffnet

14.08.

09.30 Uhr Highland-Games II für Kinder; die Weiter-
führung zu den Highland-Games für Kinder
vom vorigen Jahr

15.08.

20.00 Uhr Jesus Christ Superstar im Naturtheater Grei-
fensteine

16.08.

bei schönem Wetter und ausreichend Leuten:
Treff an der Feuerstelle

21.08.

Ausfahrt zur Games Convention Leipzig

22.08.

09.30 Uhr Sommerparty mit Disco für Kinder

23.08. geschlossen
Weitere Infos (Unkostenbeiträge, Abfahrtszeiten, Elternin-
formationen) erhalten Sie/erhaltet ihr bei uns, kommen Sie/
kommt einfach vorbei:
Montag - Donnerstag: 14.00 - 21.00 Uhr
(diese Zeiten können in den Ferien verlängert werden ...)
Freitag + Samstag 14.00 - 22.00 Uhr
Einen schönen Sommer ...

Diana Tilp
Leiterin AWO-Freizeitzentrum "Phönix"

11. Minitriathlon in Grünhain
Am Sonntag, 22. Juni 2008, war  richtig schönes Sommer-
wetter, so dass wir den Minitriathlon wieder im Freibad mit
dem Schwimmen beginnen konnten. Für alle Teilnehmer
ein echtes Erlebnis. Nur, dass es diesmal nicht so viele wie
sonst waren, weil parallel dazu auf dem Spiegelwald die
Montainbike-Sachsen-Meisterschaften stattfanden. Auto-
Riedel als Veranstalter war deshalb gehindert, mit einer
starken Mannschaft bei uns teilzunehmen.
Organisation und Durchführung des Triathlon sind verhält-
nismäßig problemlos, weil  keine Straßen gesperrt werden
müssen. Stattdessen wird das Waldgelände immer mehr
aufgesplittet.  Auch die abschüssige Strecke am Waldrand
ist seit einigen Jahren ein Privatweg.

Die Anlieger gestatten uns aber die Nutzung. Dafür möch-
ten wir uns an dieser Stelle herzlich bedanken.

Ergebnisse
Mädchen:

1. Sarah Stöckner PSV Schwarzenberg                     30:55 min.

Jungen:

1. Maximilian Becker GS  Grünhain                                  30:00 min.

2. Franz Stöckner PSV  Schwarzenberg                       32:57 min.

Schülerinnen:

1. Anne Georgi PSV Schwarzenberg                       52:40 min.

weibl. Jgd.:

1. Julia Hoffmann Skiverein Schönheide                      53:30 min.

2. Lisa Zedler TSV  Olbernhau                                 1:06:51 h

männl. Jgd.:

1. Erik Ullrich TSV   Olbernhau                              52:27 min.

2. Robert Schwengfelder

PSV  Schwarzenberg                       54:34 min.

3. Dirk Weißflog PSV  Schwarzenberg                      55:04  min.

4. Randy Legler TSV  Olbernhau                               59:07  min.

5. Dirk Krebs PSV  Schwarzenberg                     1:14:56  h

Damen:

1.  Michaela Ullmann TSV  Olbernhau                                55:20  min.

Herren:

1. Stefan Weißflog Scheibenberg                                   43:11  min.

2. Marcel Klaus SSV  Geier                                       47:09  min.

3. Martin Hengst Gornsdorf                                          48:35  min.

4. Mirko Seidenschwarz

Schwarzenberg                                 51:35  min.

5. Carsten Keller Zwönitz                                              58:30  min.

Staffeln Kinder:

1. Grundschule Grünhain                                    24:12 min.
(Michael Schleuming, Maximilian Friedrich, Nils Groß)
2. Grundschule Sonnenleithe/Grünhain           34:47 min.
(Max Schönherr, Justin Friedrich, Celine Hübschmann

männl. Jugd.:

1. SSV Oberpfannenstiel          56:42  min.
(Adrian Thomä, Bill Hofmann, Daniel Fichtner
2. Pizzeria  Grünhain          57:38  min.
3. SSV  Aue-Schneeberg          59:08  min.
(Vincenz Schwengfelder, Carsten Gallitz, Tobias Kaffka)

Gemischte Jgd.:

1. Skiverein  Schönheide                      54:14 min.
(Sebastian Anders, Melanie Anus, Lisa Gelfert)

Damen:

1. Golden Girls Grünhain          1:05:20  h
(Lisa Bauch, Bianca Blechschmidt, Claudia Queck)

Herren:

1. Mountria-STL-TEAM           50:43  min.
(Gerd Hecker, Roy Kriwaczek, Mirko Vogler)
2. Triathlonstaffel Zwönitz           53:13 min.
(Peter Weigel, Andreas Wald, Jens Shilhan)

Senioren:

1. Triathlonstaffel  Grünhain          51:20  min.
(Herbert Müller, Herbert Müller, Matthias Vodel)
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Entsorgungskalender
für den Monat August 2008

Biomüll : -  wöchentlich freitags

Gelbe Tonne: - am Montag, dem 11.  August
Restabfälle:  - am Donnerstag, dem 14. und

28. August
Papiertonne: - am Freitag, dem 22.  August

Sitzungen im August 2008

Technischer Ausschuss: am 04. August 2008
Verwaltungsausschuss: am 06. August 2008
Gemeinderat: am 20. August 2008

Interessierte Bürger sind herzlich eingeladen. Die Ta-
gesordnung wird rechtzeitig ortsüblich bekannt gege-
ben.

Geschwindigkeitskontrolle
Am 19. Juni 2008 wurde in der Zeit von 09.00 bis 12.00
Uhr am Standort Beierfelder Straße eine Verkehrskontrolle
durchgeführt.
Die zulässige Höchstgeschwindigkeit beträgt hier 50 km/h.
Es wurden 328 Fahrzeuge kontrolliert, wobei 4 Ordnungs-
widrigkeiten festgestellt wurden. Die höchst gefahrene Ge-
schwindigkeit betrug 87 km/h.
Eine weitere Verkehrskontrolle wurde am 24. Juni 2008  in
der Zeit von 06.00 bis 08.00 Uhr am Standort Karl-Lieb-
knecht-Straße durchgeführt.
Die zulässige Höchstgeschwindigkeit beträgt hier 30 km/h.
Es wurden 34 Fahrzeuge kontrolliert, wobei 5 Ordnungs-
widrigkeiten festgestellt wurden. Die höchst gefahrene Ge-
schwindigkeit betrug 56 km/h.
Die Ahndung aller festgestellten Ordnungswidrigkeiten er-
folgt auf der Grundlage der geltenden gesetzlichen Bestim-
mungen.

Information zur Kindertagesstätte
„Kinderparadies“ Bernsbach

Am 01.07.2008 erfolgte die Übernahme der Kindertages-
stätte „Kinderparadies“ Bernsbach durch die Gemeinde
Bernsbach. Die bisherige Leiterin, Frau Beate Schenker,
hat der Übernahme durch die Gemeinde nicht zugestimmt.
Von der Gemeinde wird daher Frau Heidemarie Goldhahn

vorübergehend als kommissarische Leiterin der Kinderta-
gesstätte eingesetzt. Für weitere Fragen steht Ihnen Frau
Goldhahn in der Kindertagesstätte „Kinderparadies“ Berns-
bach sowie Frau Fischer in der Gemeindeverwaltung zur
Verfügung.

Feierliche Grundsteinlegung
Wer in diesen Tagen die Schulstraße entlang geht, kann
das rasante Voranschreiten des Turnhallenneubaus mitver-
folgen. Inzwischen ist deutlich sichtbar, welche Dimensio-
nen die neue Schulsportstätte haben wird.
Wie bei jedem wichtigen Bauwerk war es auch hier an der
Zeit, mit der Grundsteinlegung symbolisch die „heiße Pha-
se“ des Bauprojektes einzuläuten. Am 3. Juli fanden sich
dazu Vertreter der Baubetriebe, des Planungsbüros, der
Grundschule und des Gemeinderates zusammen, um eine
kupferne Hülse mit zahlreichen Informationen rund um den
Bau und das aktuelle Geschehen in Bernsbach in den
Grundmauern abzulegen. Die dankenswerterweise vom
Klempnerbetrieb Rene Ficker aus Bernsbach gefertigte
Zeitkapsel beinhaltet nun unter anderem die Baupläne, die
Ratsbeschlüsse zum Vorhaben, eine Tageszeitung und
Kleingeld.

Mit drei symbolischen Hammerschlägen wurde der Grund-
stein durch den Bürgermeister Frank Panhans gelegt. Der
erste Hammerschlag steht für „Mache dieses Haus den

Bauherrn zufrieden“, der zweite Hammerschlag bedeutet
„Möge es guten Nutzen bringen“ und der dritte Hammer-
schlag symbolisiert „Dem Bauherrn sei Glück und Freu-

de beschieden“.

Einen besonderen Gruß und Dank überbrachten auch die
Grundschüler in Form von zwei selbst geschaffenen Ge-
dichten:

Hurra, bald ist es so weit,
dann wird unsere neue Turnhalle eingeweiht.
Ihr habt für uns bei der Arbeit oft geschwitzt,
doch bald wird hier geturnt, gespielt und geflitzt.
Es gab viel zu tun in den letzten Tagen,
dafür wollen wir euch heute "Danke" sagen.

Michelle Baumgarten, Klasse 2b



SpiegelwaldboteNummer 14  –  Jahrgang 2008
Mittwoch, 16. Juli 200818

Hurra – jetzt geht es los!
Wir sind heut ganz aufgeregt,
der Grundstein für unsere neue Turnhalle wird gelegt.
Lange wurde hier gebaggert
und von früh bis spät geackert.
Wurde das Wetter auch mal schlimmer,
weiter ging es trotzdem immer.
In wenigen Wochen hat unser buntes Haus
noch was Neues, drum viel Applaus!
Bald können wir rennen,
auch in Regenpausen hier spielen und toben,
darum lasst euch herzlich loben.

Michelle Rudat, Klasse 3a

Bleibt zu hoffen, dass die Bauarbeiten weiterhin so schnell
und reibungslos weitergehen. Geht alles glatt, so ist die
Einweihung noch im Herbst dieses Jahres vorgesehen.

Besuch im CVJM Schneeberg
Die Klasse 4c aus Bernsbach verbrachte vom 16. bis
19. Juni einige schöne Tage im „Huthaus“ in Schneeberg.
Wir Schüler hatten verschiedene Möglichkeiten, uns zu
beschäftigen, mit Fußball, Volleyball, Tischtennis, Tischki-
cker und in einem großen Labyrinth aus Holzpfählen.
Unsere Lehrerin Frau Kaufmann hatte auch ein paar Asse
im Ärmel. Sie hat uns immer bei Laune gehalten, zum
Beispiel mit einer Schatzsuche beim Geländespiel, bei
einem Besuch im Planetarium und am Filzteich sowie bei
einer interessanten Kräuterwanderung.
Höhepunkt war zum Abschluss der Klassenfahrt ein Grill-
abend mit unseren Eltern.
Einen herzlichen Dank an alle für diesen gelungenen Auf-
enthalt am Ende unserer Grundschulzeit.

Philipp Götze und die Schüler
der Klasse 4c

Erfolgreiche Teilnahme beim Sportfest
der Jüngsten

Ein wichtiger sportlicher Höhepunkt im Schuljahr ist das
jährlich stattfindende „Sportfest der Jüngsten“ im Auer Erz-
gebirgsstadion. Am 10. Juni 08 fanden sich Mädchen und
Jungen aus den Grundschulen des Landkreises Aue-
Schwarzenberg in den Altersklassen AK 8 bis AK 10 zu
einem Dreikampf in der Leichtathletik ein.
Die Teilnehmer unserer Hugo-Ament-Grundschule Berns-
bach zeigten sowohl im Weitsprung als auch im 50-m-
Sprint viele persönliche Bestleistungen.
Die Mädchen und Jungen der Klassenstufe 2 und 4 qualifi-
zierten sich für den Endlauf in der 4 x 50 m Umkehrstaffel.
Dabei erreichte die Mannschaft der 2. Klasse einen 5. Platz
und die Mannschaft der 4. Klasse erkämpfte sich  die
Goldmedaille.

Obwohl Justin Gnüchtel erst 7 Jahre alt ist und als Früh-
starter sich der Herausforderung stellte, belegte er einen
sensationellen 2. Platz im Dreikampf in der AK 8 (Sprint,
Schlagball und Weitsprung).

Für unsere Grundschule gingen diese Teilnehmer an

den Start:

Justin Gnüchtel, Klasse 1a Marie Brüderlein, Klasse 2c

Yannic Zocher, Klasse 2a Celine Lemberger, Klasse 2c

Dennis Groß, Klasse 3a Lisa Starke, Klasse 3a

Lukas Nissel, Klasse 3a Magdalena Scholz, Klasse 3b

Nico Klimmt, Klasse 4c Lea Herrmann, Klasse 4c

Christopher Lang, Klasse 4b Sophie Rumpel, Klasse 4a

Herzlichen Glückwunsch!

C. Holzhey
Sportkoordinator

Gedanken zum Abschluss der 10. Klasse
Als im Jahr 2002 durch das Schulamt keine 5. Klasse mehr
in Bockau genehmigt wurde, mussten wir uns als Eltern der
Grundschüler entscheiden, an welche Mittelschule unsere
Kinder gehen sollten. Es gab keinerlei Erfahrungswerte,
auf die wir zurückgreifen konnten, da wir die Ersten waren,
die ihre Kinder in eine andere Mittelschule „abgeben“
mussten.
Nach mehreren Besichtigungen von Schulen verließen wir
uns deshalb nur auf unser „Bauchgefühl“ und entschieden
uns für die Mittelschule "Heinrich Heine" in Lauter.
Damals wurde uns vorgeworfen, dass dies „politisch“ un-
klug war. Aber nachdem wir jahrelang für unsere Bockauer
Schule gekämpft und verloren hatten, nahmen wir uns das
Recht heraus, das Beste für unsere Kinder zu wollen, ohne
Rücksicht auf die Politik. Rückblickend müssen wir sagen,
dass unsere Erwartungen nicht nur erfüllt, sondern weit
übertroffen wurden. Den Abschluss der Klasse 10 hat die
Hälfte unserer Bockauer Kinder mit einer 1 vor dem Kom-
ma abgeschlossen. Alle haben eine Lehrstelle oder gehen
auf weiterführende Schulen.
Diesen Erfolg haben wir zum vorwiegenden Teil zwei Men-
schen zu verdanken, unserer Klassenleiterin in der Grund-
schule Bockau, Frau Kerstin Ullmann, sowie unserem Klas-
senleiter in der Mittelschule Lauter, Herr Karsten Lorenz.
Beide haben mit ihrem überdurchschnittlichen Einsatz für
unsere Kinder diesen Erfolg erst ermöglicht. Kerstin und
Karsten, ihr beide seid absolute Spitze!
Genauso gilt unser Dank dem Schulleiter, Herrn Wolfgang
Rose, sowie seiner Stellvertreterin, Frau Gabi Beckmeier.
In den Jahren des Schulbesuchs unserer Kinder waren sie
bei Problemen immer Ansprechpartner mit einem offenen
Ohr für uns. Alles wurde schnell und unkompliziert berei-
nigt.
Bedanken möchten wir uns ebenfalls beim gesamten Leh-
rerkollektiv der Mittelschule Lauter. Unsere Kinder haben
sich hier immer wohl gefühlt.
Ein  Dankeschön auch an den Taxibetrieb Singer aus Lau-
ter, welcher unsere Kinder stets pünktlich und zuverlässig
zur Schule gebracht hat.
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Die Abschlussfeier hat es dann noch einmal gezeigt. Es
gab nicht nur Tränen bei den Eltern, auch Schüler und
Lehrer haben nach erfolgreichem Abschluss in freudigen
Umarmungen ihren Emotionen freien Lauf gelassen. Dies
ist heutzutage schon etwas Außergewöhnliches.

Familie Thomas Lässig
im Namen der „Ehemaligen“

Die Evangelisch-methodistische
Gemeinde Bernsbach,
Schulstraße 15,
lädt zu folgenden Veranstaltungen ein:

sonntags

09.00 Uhr Predigtgottesdienst,  parallel  Kindergottes-

dienst

montags

19.00 Uhr Jugendkreis  in der EmK Lauter
20.00 Uhr Posaunenchor/nach Absprache
dienstags

19.30 Uhr Gemischter Chor/nach Absprache
mittwochs

15.00 Uhr Kinderkreis

Liebe Seniorinnen und Senioren aus
Bernsbach und Oberpfannenstiel!

Am Donnerstag, dem 17. Juli 2008, laden wir Sie zum
Grillfest mit Bratwurst und Bier herzlich in die Mehrzweck-
halle ein. Die musikalische Umrahmung übernimmt der
Beierfelder Dietrich Hecker, der schon mehrmals mit sei-
nen Schlagern für Stimmung sorgte. Informieren Sie auch
Freunde und Bekannte über diesen gemütlichen Nachmit-
tag. Beginn: 14.00 Uhr

Herzlich grüßt der Vorstand

K A R A T E - Erfolgreiche Erzgebirger
bei Deutscher Meisterschaft

Auch zur diesjährigen Deutschen Meisterschaft des Shoto-
kan Karate Verband Deutschland, am 28./29.07. in Bad
Oldesloe waren wieder die Dojos aus dem Erzgebirge
(HEISEI und AZATO) des PSV-SZB und TV 1864 Berns-
bach vertreten.
Fast 400 Starter stellten sich in den Disziplinen Kata (Form)
Einzel und Mannschaft sowie Kumite (Kampf) Einzel und
Mannschaft in verschiedenen Gruppen den Wertungen der
Kampfrichter.
Durch großen Kampfgeist konnte sich Erik Schubert
(HEISEI-TV 1864 Bernsbach) in seiner Gruppe (54 Starter
von weiß bis braun) durchsetzen und belegte einen ausge-
zeichneten 3. Platz in Kata.
In einer ebenso starken Gruppe (42 Starter) erkämpfte sich
auch Nele Scholz (AZATO-Joh.st. PSV-SZB)  durch eine
sehr gute Leistung einen 3. Platz in der Disziplin Kata.
Auch Julia Hahn (AZATO-Joh.st. PSV- SZB) konnte einen
3. Platz im Kumite erringen.
Sebastian Roth (HEISEI-TV 1864 Bernsbach) holte sich in
der Disziplin Kata den 3. Platz, in Kumite den 2. Platz und in
der Kata-Mannschaft mit Michel Lenk und Robert Müller
(beide HEISEI PSV-SZB) den 3. Platz und war somit erfolg-
reichster Teilnehmer aus dem Erzgebirge.
Tim Gebhardt (HEISEI-TV 1864 Bernsbach) überzeugte
durch einen starken Siegeswillen und sicherte sich in sei-
ner Gruppe die Goldmedaille im Kumite. Somit kann er sich
Deutscher Meister 2008 in dieser Disziplin nennen.

(v. l. Sebastian Roth, Erik Schubert, Tim Gebhardt).

Mit diesen überragenden Ergebnissen können unsere Ka-
ratekas durchaus zufrieden sein und in die wohlverdiente
Sommerpause starten.

Wolfgang Döring
Dojo-Ltr. und Trainer
Abt. Karate
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SV Saxonia Bernsbach e. V.

 Abteilung Kegeln

Anlässlich 80 Jahre Sportkegeln in Bernsbach wurde vom
09. bis 15. Juni 2008 von der Abteilung Kegeln eine Sport-
woche durchgeführt. In dieser Zeit fanden ganztägig Kegel-
wettbewerbe für unsere Jüngsten aus der Kindertagesstät-
te Bernsbach, der Grundschule Bernsbach, der Mittelschu-
le Lauter sowie unserer aktiven Kegelsportfreunde statt.
Zur Absicherung dieser Wettbewerbe haben sich unsere
älteren Kegler, wie z. B. Stiehler, G.; Leibiger, K.; Hahn, G.;
Brügner, Chr. aber auch andere, wie z. B. Weißflog, J. und
Köpke, Chr. bereit erklärt. Im Einzelnen gab es folgende
Veranstaltungen, Sieger und Platzierte:

Montag, 09.06.2008

Kita 1. Gruppe  -  15 Teilnehmer
Sieger Mädchen: 1. Jasmin Marschner

2. Franzine Augustat
3. Lena Fritzsch

Sieger Jungen: 1. Marcel Lang
2. Adrian Barth
3. Franz Seidel

Am Abend trafen dann unsere Frauen aufeinander, wobei
die Damen gegen die Seniorinnen mit 1841 Holz zu 1627
Holz erfolgreich waren. Beste Einzelspielerinnen waren:

Damen: Jana Schenker 395 Holz und
Seniorinnen: Bianka Schnitzler 352 Holz

Dienstag, 10.06.2008

Kita 2. Gruppe – 16 Teilnehmer
Sieger Mädchen: 1. Jessy Gräßler

2. Jennifer Zellweger
3. Nelli Fritzsch

Sieger Jungen: 1. Ronny Geißler
2. Patrik Schönherr
3. Marvin Süß

Mittwoch, 11.06.2008

Erster Teil der Schüler von der Grundschule Bernsbach aus
den  Klassen 3 a+b und 4 a, die mit den restlichen Schülern
der 4 b+c am Donnerstag gewertet werden.

Am Abend ab 17.00 Uhr spielte unsere 3. Männermann-
schaft gegen Auerhammer I und gewann den Wettkampf
mit 2396 Holz zu 2387 Holz. Beste Einzelspieler waren:

Auerhammer Hahn, St.  mit 437 Holz und
Bernsbach Brückner, A. und Gütschow,  M.

mit je 413 Holz.

Donnerstag, 12.06.2008

Zweiter Teil von den insgesamt 110 Schülern der

Grundschule Bernsbach.

Es hat allen viel Spaß gemacht.

Sieger Mädchen:

1. Laura Raabe 42 Punkte Klasse 4c

2. Gina Wilke 41 Punkte Klasse 4b
3. Meltem Kamber 40 Punkte Klasse 4c

Sieger Jungen:

1. Justin Köhler 42 Punkte Klasse 4a
2. Eric Pösselt 40 Punkte Klasse 3b
3. Christopher Lang 39 Punkte Klasse 4b

Zum Abschluss des Tages schob der Donnerstag-Club kei-
ne ruhige Kugel, sondern spielte Jung (ab 50 Jahre) gegen
Alt (über 70 Jahre), wobei die „Jungen“ einen knappen Sieg
verbuchen konnten.

Freitag, 13.06.2008

Aus der Mittelschule Lauter kamen insgesamt 11 Jugend-
lich, um ihre Kräfte zu messen. Dabei gab es folgende
Ergebnisse:
1. Gröbe, Tobias 94 Punkte Klasse 9a
2. Steeger, Michael 93 Punkte Klasse 8
3. Landrock, Peter 80 Punkte Klasse 9b

Bestes Mädchen mit 78 Punkten wurde Anne Jugelt.

Am Freitag ab 18.00 Uhr spielte unsere 2. Männermann-
schaft in einem Dreier-Turnier gegen Albernau und Neu-
städtel. Sieger wurde Bernsbach (1639 Holz), vor Neustäd-
tel (1614 Holz) und Albernau (1536 Holz).
Beste Einzelspieler waren:
Bernsbach Köpke, Chr. mit 426 Holz
Neustädtel Popp, Heiko mit 422 Holz
Albernau Weiß, R. mit 400 Holz

Samstag, 14.06.2008

Am Samstag fand ebenfalls ein Dreier-Turnier mit der
1. Männermannschaft und den Seniorenmannschaften von
Bernsbach und Zwönitz statt. Sieger wurde die 1. Männer-
mannschaft von Bernsbach (2513 Holz) vor den Senioren
von Bernsbach (2412 Holz) und den Senioren von Zwönitz
(2237 Holz).

Beste Einzelspieler waren:

Bernsbach-Männer

Ficker, Dirk mit 438 Holz
Bernsbach-Senioren

Voigt, Stefan mit 411 Holz
Zwönitz-Senioren

Mothes,  Horst mit 406 Holz

Ab 19.00 Uhr fand im Hotel „Zum Bären“ die Festveranstal-
tung der Abteilung Kegeln als Höhepunkt zu „80 Jahre
Sportkegeln“ in Bernsbach statt.

In seiner Festrede gab Sportfreund Jürgen Schieck einen
kleinen Abriss über die Kegelgeschichte in Bernsbach.
Danach gab Sportfreund Laupitz, Christian eine kurze Aus-
wertung der bis dahin stattgefundenen sportlichen Aktivitä-
ten in der Festwoche. Bevor der gemütliche Teil des
Abends begann, wurden insgesamt 39 Sportfreundinnen
und Sportfreunde mit verschiedenen Auszeichnungen ge-
ehrt.



 21Nummer 14  –  Jahrgang 2008
Mittwoch,  16. Juli 2008

Spiegelwaldbote

Sonntag, 15.06.2008

Der Wettkampf der Jugend A fiel aus, da die A-Jugend von
Post Leipzig nicht anreiste. Die B-Jugend unterlag mit 1236
Leistungspunkten zu 1312 Leistungspunkten den Gästen
aus Lugau/Siegmar.

Beste Einzelspieler waren:

Lugau/Siegmar Hocher, Steffen mit 359 Holz
Bernsbach Fischer, Celine mit 356 Holz

Damit war die Festwoche „80 Jahre Sportkegeln in Berns-
bach“ zu Ende.

Gut Holz!
Der Vorstand

Abteilung Fußball

Vom 20. Juni bis 22. Juni 2008 veranstaltete die Abteilung
Fußball des SV Saxonia Bernsbach seinen 4. Saxonia-
Cup. Das Fußballspiel zwischen der 2. Männermannschaft
und der Alte Herren-Mannschaft endete 4 : 2 zugunsten der
Alten Herren.
Am Sonnabendvormittag fand anstelle des geplanten
F-Jugendturniers ein Kleinfeldturnier der Freizeitmann-
schaften statt. Dieses Turnier gewann das Team „Erzgebir-
ger Jungs“ vor dem Team „Die Zweite“, Team „Ernte 2000“,
Team „WVV“ und Team „Brigade FIX“.
Das  Fußballspiel zwischen einer Sponsoren/Förderer-Aus-
wahl und einer Saxonia-Auswahl am Sonnabendnachmit-
tag gewannen die Sponsoren.
Das Fußballspiel zwischen der ehemaligen Frauenmann-
schaft des SV Saxonia Bernsbach und der Frauenmann-
schaft des SV Hundshübel gewannen die Bernsbacher
Frauen mit 9 : 0.
Wir danken den Sponsoren und Förderern sowie allen
Helfern für das gelungene Fußballfest.
Die Abteilung Fußball des SV Saxonia Bernsbach beglück-
wünscht den FSV Olympia Grünhain für den Verbleib in der
Bezirksklasse.

Der Vorstand

Ein Kind in Deutschland ...

Ich heiße Tim, bin 11 und Schüler, Klasse 4.
Wir sind grad umgezogen, erst seit paar Tagen hier.
Die Wohnung war zu teuer, sagt Mutter, und na ja,
die kleine Wohnung reicht uns. Mein Vater ist
nicht mehr da.
Ich seh’ ihn nicht so oft. Meine Eltern sind geschieden.
Obwohl, mit Mum allein bin ich schon ganz zufrieden.
Sie ist oft ganz schön traurig, und sagt, sie hätt es satt,
weil sie mir was bieten möchte, und keine Arbeit hat.
Sie streitet sich mit Vater ganz oft am Telefon,
um Sachen für die Schule, und Unterhalt und Lohn.
Ich lieg im Bett und heule, weil ich das nicht versteh.
Sie streiten meinetwegen – das tut mir höllisch weh.
Ich hab bald so ne Ausfahrt, mit der Klasse, das wird schön.
Doch Mum sagt immer wieder:
 „Wir müssen erst mal sehn …“.

Ich nörgle, und dann schimpft sie:
„Wir stehn schon auf’m Schlauch.
Ne Hose und paar Stiefel,
die brauchst Du schließlich auch …“.
Ich weiß, das Geld ist knapp. Ich seh’ das wirklich ein.
Ich wollt doch nur drei Tage mal richtig fröhlich sein.
Es sind so viele Ängste – auch um Mutter –
die mich quälen.
Doch davon kann ich doch den andern nichts erzählen.
Meine Freunde in der Schule, die können alles machen.
Und wenn ich sag: „Ich kann nicht …“,
tun meistens alle lachen.
Wie gestern in der Pause, da grinsten Ben und Klaus:
„Hey Tim, dein Aldi-T-Shirt sieht echt beschissen aus …“
Und Kevin brüllte auch noch: „Ich glaube, dass das Ding
bis gestern beim Rot Kreuz in der Kleidersammlung
hing …“.
Ich hab mich cool gestellt, als wenn ich drüber steh,
doch all die dummen Witze tun immer wieder weh.
Man tut so, als ob man das alles gar nicht hört,
und weiß doch ganz genau, dass man nicht dazugehört.
Ich glaube, diese Ausfahrt, die ist mir scheiß egal.
Vielleicht bleib ich zu Hause. Ich frag auch nicht noch mal.
Mum hat ja recht: Wir leben, und haben was zu essen.
Ich will mich gar nicht wirklich mit all den Spinnern messen.
Und es gab bisher immer das eine, was uns blieb:
Wir sind eine Familie, und ham uns tierisch lieb …

Diana Reinhold

Was sonst noch interessiert ...

Ein Garten voller Beeren
Es herrscht Hochsaison im Beerengarten, überall wachsen
jetzt Himbeeren, Erdbeeren, Johannisbeeren und viele
mehr. Damit die Ernte auch im nächsten Jahr reichhaltig
ausfällt, müssen die Obstgehölze und -sträucher gehegt,
gepflegt und geschnitten werden.
Wichtig für Beeren ist der Standort, sie mögen es warm und
sonnig. Der Boden sollte luftdurchlässig, humos, nährstoff-
reich und genügend feucht sein. Humose Sandböden sind
bei ausreichender Wasserversorgung ebenfalls geeignet.
Und, wie bei fast allen Pflanzen in unseren Gärten, sollte
auch bei den Beerensträuchern Staunässe vermieden wer-
den. Der pH-Wert eines Bodens liegt bestenfalls im leicht
sauren Bereich zwischen 5,5 bis 6,0. Wer sein Beerenobst
an der Hauswand am Spalier ziehen will, sollte eine West-
oder Südwand wählen.
Den besten Geschmack haben die roten Früchte, wenn sie
vollreif, das heißt dunkelrot, geerntet werden. Neben Wär-
me und Sonne ist die Bewässerung sehr wichtig für Größe
und Geschmack der Erdbeeren. In trockenen Jahren muss
deshalb regelmäßig gewässert werden. Und das am bes-
ten morgens, so können die Beeren tagsüber gut abtrock-
nen - Pilzbefall wird reduziert. Durch das Einbetten der
Erdbeerpflanzen in Stroh (helles Mulchen) bleibt die Feuch-
tigkeit länger im Boden. Außerdem liegen die Beeren nicht
direkt auf der Erde und versanden nicht. Das Mulchen
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Immer erreichbar � (0 37 71) 45 42 57

Bestattungsinstitut

"Müller & Kula"

Schneeberg, Hartensteiner Str. 10 Tel. (03772) 2 81 43

Schlema, Hohe Str. 2 Tel. (03772) 2 36 04

Bockau, Schneeberger Str. 4g Tel. (03771) 454257

Beierfeld, August-Bebel-Str. 70 Tel. (03774) 2 75 50

In Ihrem Auftrag erledigen wir alle Formalitäten.

SVEN SCHÖNHERR JÖRG SEIFERT

in Koop.: LHP Förster & Partner Steuerberatungsgesellschaft mbH

Industriestraße 12 • 08312 Lauter

Tel. (0 37 71) 55 25 70 • Fax 55 25 72

Arbeitsrecht, allg. ZivilR FamilienR, StrafR
Verkehrsrecht Wirtschaftsrecht

SCHÖNHERR     SEIFERT
    Rechtsanwälte

beeinträchtigt zudem das Unkrautwachstum und hält die
ungeliebten Schnecken fern. Je länger die Pflanzen ste-
hen, desto kleiner werden die Früchte. Deshalb sollte etwa
alle zwei Jahre die komplette Kultur gerodet und durch
neue Pflanzen ersetzt werden. Die meisten Beerenobstsor-
ten sind Flachwurzler, deshalb darf der Boden keinesfalls
gehackt oder anderweitig tiefgründig bearbeitet werden. Als
Bodenpflegemaßnahmen wird höchstens gemulcht. Wer
sich aber an hohen Gräsern zwischen den einzelnen Sträu-
chern stört, greift am besten zu einem Freischneider. Das
Gerät, das es im Gartenfach- oder Baumarkt zu kaufen
gibt, schlägt mit Hilfe eines schnell rotierenden Nylonfa-
dens unerwünschtes Grünzeug ab, ohne die empfindlichen
Stämme der Beerengehölze zu verletzen. Beerensträucher
dürfen nur sparsam gedüngt werden, da zu viel Stickstoff
das Auftreten von Pilzkrankheiten begünstigt. In der Regel
reicht es aus, den Boden mit halb verrottetem Mist oder
Kompost fünf bis acht Zentimeter zu bedecken. Himbeeren
und Stachelbeeren sind für eine leichte Kaliumdüngung mit
Holzasche dankbar. Knoblauchzehen, direkt an den
Stammgrund gesteckt, bringen vorbeugenden Schutz ge-
gen Blattläuse und Pilzkrankheiten. Probleme bei den
sonst so robusten Stachelbeeren bereitet vor allem der
Amerikanische Stachelbeer-Mehltau: Zuerst zeigt sich ein
weißer Belag an den Triebspitzen und jungen Blättern,
später greift der Mehltau auch auf die Früchte über. Einzige
Hilfe hier: der komplette Rückschnitt des befallenen Hol-
zes. Um neuen Befall zu verhindern, muss gewährleistet
sein, dass die Zweige sich nicht berühren und genügend
Luft durch den Busch wehen kann. Zwei Jahre wachsen,
zwei Jahre tragen, dann schneiden - das ist die Faustregel
beim Schnitt von Beerensträuchern. Hier immer ganze
Triebe und nicht nur Spitzen herausschneiden, damit alle
Früchte gleichzeitig reif werden. Johannisbeeren dürfen
auch geschnitten werden, wenn die Früchte reif sind. Him-
beeren sollte man dagegen erst nach der Ernte zurück-
schneiden. Dabei alle abgetragenen Ruten direkt über dem
Boden entfernen und pro Meter circa zehn diesjährige
Jung-triebe stehen lassen. Brombeeren bis auf vier Augen
zurückschneiden - daraus entwickeln sich die Fruchttriebe
fürs nächste Jahr. Im Winter dann alle abgetragenen Ran-
ken am Boden abschneiden. Allgemein gilt: nach der Ernte
unbedingt das alte, abgetragene Holz entfernen. Das leich-
te Auslichten fördert die Knospenentwicklung an den ver-
bleibenden Trieben und garantiert eine gute Ernte auch im
nächsten Jahr. nie

Anzeigen

Tel. 03 76 00 / 36 75

Hotline

Anzeigen informieren!

Schöne
Ferien!
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CrossMedia-Marketing -

Modewort oder

Erfolgsstrategie

Gezielt mit Printmedien die Kunden errei-

chen und mittels Webseite dann kosten-

günstig und einfach kommunizieren, aus-

führlich informieren oder Dienstleistungen

anbieten - das ist mit Crossmedia ge-

meint.

Die Verknüpfungen klassischer mit elek-

tronischen Medien nutzt die jeweiligen

Vorteile und spart letztlich Kosten.

Denn trotz aller Veränderungen - an dem

alten Ziel, mit dem Kunden effektiv in Kon-

takt zu kommen, hat sich nichts geändert.

Ihr Dienstleister im WEB -
für Sie 24 Stunden erreichbar

Aktuelle Veranstaltungen
www.erzgebirgischerHof.de

Pension • Kegelbahn • Veranstaltungen

Hotel & Restaurant

www.villa-theodor.de

reception@villa-theodor.de

Wir nehmen Ihre Anzeigen

gerne entgegen:

info@secundoverlag.de

Bau- & Möbeltischlerei

www.tischlerei-Ruttloff.de

Fenster - Türen - Möbel

Reisebüro Krauss

www.norden-travel.de

Spezialist für Angel- & Nordreisen

Landfleischerei & mehr

www.pinkbulle.de

info@pinkbulle.de

Reisebüro Grund, Grünhain

www.reisebuero-grund.de

Buchungstelefon: (03774) 640421

Raumausstattung Böhme Lößnitz

www.boehme-raum.de

www.absshop.de

Arbeitsschutz
Berufsbekleidung

SCHEUNERT

STEINMETZWERKSTATT

Ringstraße 4 • 09366 Stollberg
Telefon (037296) 1850 • Fax (037296) 1851

GRABMALE VOM FACHMANN
NATURSTEIN FÜR DEN BAU • GRABMALGESTALTUNG • RESTAURIERUNG

Im Gartencenter Geißler
nehmen wir uns
jeden Dienstag

von 14 bis 18 Uhr
für Ihre individuelle

Beratung Zeit. Eichler & Kollegen GmbH
Steuerberatungsgesellschaft

Johannisstraße 66 - 08294 Lößnitz

Tel. 03771/5594-0 - Fax 03771/5594-50

Servicezeiten

Mo - Do 8.00 - 17.00 Uhr      Freitag 8.00 - 13.00 Uhr

Abendsprechstunde und Lohnsteuerberatung

Montag und Mittwoch bis 18.00 Uhr

H U F B E S C H L A G
staatl. geprüfter Hufschmied, Alu-Kunststoff und

Sportbeschläge sowie Sonderbeschläge

R. Naumann, Tel. 01 74 / 7 66 98 46
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Ambiente
          das die

   Sinne beflügelt!

DACHDECKERMEISTER

Bedachungen aller Art

Hammerleithe 2 • 08359 Breitenbrunn • Tel. 037756/1553

www.dachdeckermeister-ludwig.de

Haushaltgeräte & Service

Fa. Ronny Franz
08315 Bernsbach, Lange Gasse 3
Telefon: 0 37 74 / 3 68 03

Wir reparieren für Sie:

Waschgeräte • Kühlgeräte • Elektroherde • Geschirrspüler

www.Service-rund-um-das-Haus.com

Baugeschäft

Sanierung - Ausbau - Neubau
Putzarbeiten / Trockenbau

Maurerarbeiten - Reparaturen aller Art
Entrümpelungen - Entkernung

Winterdienst - Multicar - Transporte
Hausmeisterservice - Haushaltshilfe

Thomas Scharf
Kantstr. 7 • 08344 Grünhain-Beierfeld

Tel. 03774 / 644 633

Funk-Tel.: 0170/381 409 8

GOLDHAHN -

alles unter einem Dach

Drogerie

in Bernsbach, Ernst-Schneller-Str. 7

Tel./Fax 03774/62854

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 8.30 - 13.00 Uhr, 14.30 - 18.00 Uhr

Sa 9.00 - 11.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

�
schon jetzt

reduzierte Sommerware
im gesamten Sortiment

SSV ab 28. Juli 2008

~ ~ ~ ~ ~

... finden Sie in Grünhain, Auer Straße 36
jede Woche tolle Angebote aus den Bereichen
Drogerie und Non-Food
Eigenmarken mit überzeugendem Preis-Leistungs-
verhältnis wie Belana, Alena oder Solido
breites Duftsortiment
Einpackservice für Ihre Geschenke
wir akzeptieren EC- und Kreditkarten und bieten
Prepaid-Handyaufladung

=>

=>

=>
=>
=>

Auer Straße 36 • 08344 Grünhain • Tel. 03771/478580

Ernstdrogerie@web.de

info@secundoverlag.de

Telefon 037600/3675
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